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Verdiente Bürgerinnen und Bürger geehrt 

In festlichem Rahmen hat Bürgermeis-
ter Norbert Stumpf die Bürgermedaille 
der Gemeinde Bubenreuth an sechs 
verdiente Persönlichkeiten verliehen. 
Bei einem Ehrungsabend im Sitzungs-
saal des Rathauses wurden Andreas 
Horner, Annemarie Paulus, Tassilo Schä-
fer, Christa Schmucker-Knoll, Christian 
Sprogar und Helga Raabs mit dieser 
Auszeichnung, die auf Grund der großen 
Verdienste für das Wohl der Gemeinde 
Bubenreuth verliehen wird, geehrt. 

„Jede Gemeinde kann sich glücklich 
schätzen, Bürgerinnen und Bürger mit 
dieser Einstellung und diesem Engage-
ment in ihren Reihen zu wissen. Mit der 
Überreichung der Bürgermedaille und 
der Dankesurkunde möchten wir Ihren 
Einsatz für unsere Gemeinschaft wür-
digen und Ihnen unsere Anerkennung 
zeigen“, sagte Bürgermeister Norbert 
Stumpf in seiner Festrede. Jede Ge-
meinschaft sei darauf angewiesen, 
dass Bürgerinnen und Bürger sich für 

das verantwortlich fühlen, was um sie 
herum geschieht, und dass sie aktiv 
werden. Eine Gesellschaft könne nur 
bestehen, wenn es Menschen gibt, die 
über den eigenen Tellerrand hinausbli-
cken und Gemeinsinn beweisen. 

Annemarie Paulus war neben weiteren 
ehrenamtlichen Tätigkeiten, sie leitet 
seit vielen Jahren als Vorsitzende den 
Heimatverein, insgesamt 30 Jahre Mit-
glied im Gemeinderat. Andreas Horner 
und Christa Schmucker-Knoll waren 
18 Jahre im Gemeinderat aktiv, Tassilo 
Schäfer und Christian Sprogar übten 12 
Jahre lang das Mandat als ehrenamtli-
che Gemeinderäte aus. 

Ebenfalls geehrt wurden die ehemali-
gen Gemeinderatsmitglieder Christian 
Dirsch, Doris Michaelis, Bärbel Rhades, 
Christian Pfeiffer und Moritz Zelko-
wicz. Bürgermeister Norbert Stumpf 
sprach auch ihnen Dank und Aner-
kennung für ihre verantwortungsvol-

le Mitgliedschaft im Gemeinderat aus 
und würdigte ihr kommunalpolitisches 
Engagement mit einer Dankesurkunde.

„Sie sind in die Politik gegangen, um 
etwas zu bewegen, Sie haben Verant-
wortung übernommen und als Mit-
glieder des Gemeinderates sowie als 
Vertreter und Vertreterin in verschie-
denen Ausschüssen vor Ort gewirkt. Im 
Laufe der Jahre haben Sie alle an vielen 
Entscheidungen mitgewirkt, die die Le-
bensqualität für Bubenreuth verbes-
sert und unseren Ort gestärkt haben“, 
bedankte sich der Bürgermeister bei 
den Geehrten. Es verdiene Respekt, 
viel von der eigenen Zeit, den eigenen 
Ideen und Kräften aufzuwenden, um 
bürgerschaftlich und ehrenamtlich tä-
tig zu sein. 

„Helga Raabs hat als Initiatorin und 
Motor der Cafeteria im Caritas Alten-
heim in Bubenreuth viel Hoffnung, Zu-
versicht und Freude für die Bewohner-
innen und Bewohner des Altenheimes 
gebracht“, würdigte Bürgermeister 
Norbert Stumpf die Bubenreutherin, 
die von 1990 bis zur Schließung des 
Heimes im Jahre 2021 mit ihren Unter-
stützerinnen den Besuchsdienst und 
die regelmäßige Cafeteria des Buben-
reuther Altenheimes organisiert und 
betrieben hat. An über 400 Nachmit-
tagen wurden die Bewohnerinnen und 
Bewohner mit Kaffee, Kuchen und Mu-
sik unterhalten. Darüber hinaus war 
Helga Raabs auch 65 Jahre lang im 
Egerländer Heimatchor aktiv. 

Neben der Bürgermedaille und einer 
Urkunde überreichte Bürgermeister 
Norbert Stumpf ein Geschenk und einen 
Blumenstrauß an alle Ausgezeichneten. 
Stimmungsvoll musikalisch umrahmt 
wurde die Feierstunde von Dorothea 
Blösch und Hedwig Heßler.� 

v.l. Christian Pfeiffer, Andreas Horner, Annemarie Paulus, Bärbel Rhades, Doris Michaelis, Christa Schmucker- 
Knoll, Helga Raabs, Tassilo Schäfer, Bürgermeister Norbert Stumpf. � Foto: Gemeinde Bubenreuth
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Gemeinde Bubenreuth, Birkenallee 51, 91088 Bubenreuth
www.bubenreuth.de, info@bubenreuth.de

Telefonzentrale 09131 / 88 39-0, Telefax 88 39-22

Geschäftsleitung/Sekretariat
Vermittlung

Erster Bürgermeister Norbert Stumpf 88 39-11 n.stumpf@bubenreuth.de

Geschäftsleitung Tobias Zentgraf 88 39-19 t.zentgraf@bubenreuth.de

Sekretariat Brigitte Hößl 88 39-11 b.hoessl@bubenreuth.de

Öffentlichkeitsarbeit, Mitteilungsblatt Monika Eckert 88 39-18 m.eckert@bubenreuth.de

Finanzverwaltung
Kämmerei Tobias Zentgraf 88 39-19 t.zentgraf@bubenreuth.de

Kasse, Wasserabrechnung, Vollstreckung Kerstin Lechner 88 39-21 k.lechner@bubenreuth.de

Jugendmusikstätte, Mittagsbetreuung Petra Kollar 88 39-29 p.kollar@bubenreuth.de

Gewerbesteuer, Grundsteuer, Hundesteuer Suzana Heumann 88 39-14 s.heumann@bubenreuth.de

Hauptverwaltung
Melde- und Passamt, Soziales, Beglaubigungen Sarah Schumacher 88 39-12 s.schumacher@bubenreuth.de

Standesamt, Gewerbeamt, öffentliche 
Sicherheit und Ordnung, Friedhof, Fundbüro Christian Benisch 88 39-15 c.benisch@bubenreuth.de

Personalangelegenheiten Suzana Heumann 88 39-14 s.heumann@bubenreuth.de

Bauverwaltung
Bauangelegenheiten Michael Franz 88 39-20 m.franz@bubenreuth.de

Beiträge (Erschließung, Herstellung, Straßen) Michaela Gundermann 88 39-23 m.gundermann@bubenreuth.de

Technische Verwaltung Thomas Wölfel 88 39-25 t.woelfel@bubenreuth.de

Planungsamt Sandra Thelen 88 39-28 s.thelen@bubenreuth.de

Förderung Klimaschutz Svenja Meiners 88 39-13 s.meiners@bubenreuth.de

Bauhof Willi Jakobi 20 53-24 bauhof@bubenreuth.de

Bücherei Barbara Willers 88 39-27 b.willers@bubenreuth.de

Kulturhof H7 Anja Braehmer 88 39-77 a.braehmer@kulturhofh7.de

Grundschule 61 22 0-0 grundschule@bubenreuth.de

Freiwillige Feuerwehr (nicht ständig besetzt) 20 31 12 feuerwehr@bubenreuth.de

Jugendbeauftragte Dr. Isabelle Buchheidt-Dörfler, Noah Schäfer jugend@bubenreuth.de

Seniorenbeauftragte Hans-Jürgen Leyh, Manfred Winkelmann senioren@bubenreuth.de

Weitere wichtige Rufnummern:
Polizei 110

Feuer 112

Notarzt 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Caritas Pflegedienst, Bubenreuth 12 08 90

Bay. Rotes Kreuz ERH 12 00 28

Müllberatung Landratsamt ERH 09193 20 1761

Müllgebühr Landratsamt ERH 09193 20 1763 

Müllabfuhr – Fa. Hofmann 09131 79 61 70

Bayernwerk Straßenbeleuchtung 0951 30 93 23 71

Bayernwerk Strom 0941 28 00 33 66

Bayernwerk Gas 0941 28 00 33 55

Bayernwerk techn. Kundendienst 0941 28 00 33 11

THW OV Baiersdorf (nicht ständig besetzt) 09133 34 50

Wasserversorgung Störung 09283 86 12 243

Polizei Erlangen-Land 76 05 14

Bürgertelefon Personennahverkehr (ÖPNV) 09131 803 2611 

DB – Kundenzentrum Bahnhof (3-S-Zentrale – 
Service, Sicherheit, Sauberkeit) 

0911 2 19 10 55

DB – Mobilitäts-Zentrale 0180 6 51 25 12

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 8.00 – 12.00 Uhr, 
zusätzlich Donnerstag 14.00 – 17.00 Uhr sowie nach Vereinbarung

Zusätzlich zu den Öffnungszeiten sind wir für Sie von Montag bis 
Mittwoch von 14.00 – 16.00 Uhr telefonisch erreichbar.

Barrierefreier Zugang auf der Rückseite des Rathauses durch den 
Sitzungssaal möglich.

Bankverbindungen: 	
Stadt- und Kreissparkasse Erlangen
IBAN: DE70 7635 0000 0003 0003 06, BIC: BYLADEM1ERH

VR-Bank Metropolregion Nürnberg eG
IBAN: DE78 7606 9559 0000 9640 42, BIC: GENODEF1NEA

Termine außerhalb der Öffnungszeiten
Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass nach vorheriger Ab-
sprache mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern auch Termine 
außerhalb der regulären Öffnungszeiten vereinbart werden können.

Ansprechpartner der Gemeindeverwaltung

Publikumsverkehr im Rathaus ist nur 
nach Terminvereinbarung möglich.
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
bei dem Bürger- 
entscheid im 
Jahr 2014 haben 
Sie mit einer 
2/3-Mehrheit 
festgelegt, dass 
es Ihr Wunsch 
ist, dass Bu-
benreuth „nach 
60 Jahren end-
lich zusam-
m e n w ä c h s t 

und deswegen ein Bebauungsplan für 
das Gebiet zwischen Bahn, Grundschu-
le, katholischer Kirche, Birkenallee und 
Geigenbauersiedlung erstellt wird“. 
Wobei sehr wohl deutlich wurde, dass 
dieser Wunsch nach entsprechenden 
Planungen keineswegs mit der Forde-
rung nach einer unverzüglichen und 
vollständigen Bebauung der Fläche 
gleichzusetzen ist. 

Vielmehr wird eine Planung in Stu-
fen gewünscht, bei der ausgewiesene 
Fachdienstleister dabei helfen sollen, 
unsere Infrastruktur auf Grundlage 
umfassender Analysen so zu planen, 
dass die Ver- und Entsorgung sowie 
die Mobilitätsbedürfnisse heutiger 
und künftiger Generationen gesichert 
und zugleich die natürlichen Lebens-
grundlagen sowie die Umwelt als 
Ganzes bestmöglich bewahrt werden 
können.

Damit die eingeforderten Planungen, 
soweit wie möglich, Ihren Vorstellun-
gen entsprechen, wurden deshalb in 
der Folgezeit in mehreren aufeinander 
aufbauenden Schritten umfassen-
de Bürgerbeteiligungsprozesse in die 
Wege geleitet und zentrale Eckpunkte 
ermittelt. Im Rückblick mag diese Art 
der Bürgerbeteiligung manchen zeit-
aufwändig und mühsam erscheinen – 
doch wer Menschen an Prozessen be-
teiligen möchte, weiß, dass es anders 
nicht funktioniert. 

Dieser Aspekt ist deshalb so wichtig, 
weil wir einen Punkt im Planungspro-
zess erreicht haben, der offensicht-
lich erklärt werden muss, damit deut-
lich wird, dass Sie, die Bürgerinnen 
und Bürger, in die nächsten Schritte 
bei der Planfertigstellung eingebun-
den sind:

1.	Deshalb sei zunächst noch einmal 
festgehalten: Der Gemeinderat Bu-
benreuth hat am 28. Juni 2022 in öf-
fentlicher Sitzung die Billigung des 
Vorentwurfs des Bebauungsplans Nr. 
5/31 „Posteläcker“ gefasst. Damit wur-
de die Rechtsgrundlage geschaffen, 
den zwischenzeitlich erarbeiteten 
Vorentwurf der Projektentwicklungs-
gesellschaft so früh wie verwaltungs-
rechtlich irgend möglich der Öffent-
lichkeit zugänglich zu machen.

2.	Tatsächlich wurde der Vorentwurf 
daraufhin am 5. Juli öffentlich aus-
gelegt (und damit die sogenannte 
„frühzeitige Öffentlichkeitsbeteili-
gung“ gestartet) – und zwar ganz 
bewusst in Dialogform und ebenfalls 
ganz bewusst deutlich länger als üb-
lich, nämlich bis zum 12. August 2022. 
Ziel war es dabei, allen Bürgerinnen 
und Bürgern (auch solchen, die dafür 
nur während der Ferien Zeit haben) 
die Gelegenheit zu geben, den Vor-
entwurf kennenzulernen und sich 
bereits in dieser frühen Phase dazu 
zu äußern. 

3.	Ganz wichtig zu wissen: Bei den jetzt 
ausgelegten Plänen handelt es sich 
um einen „Vorentwurf“ und eben 
nicht um ein finales Bebauungs-
konzept. In der Tat beginnt nun die 
intensive Bürgerbeteiligungsphase 
in Form unseres bekannten Bür-
gerforums. Und im Anschluss daran 
werden die Pläne dann noch einmal 
bearbeitet, im Gemeinderat bespro-
chen und im Detail abgewogen und 

anschließend erneut 30 Tage lang 
öffentlich ausgelegt. Während dieser 
Zeit können Sie, die Bürgerinnen und 
Bürger, erneut Ihre Anregungen ein-
bringen.

Sie als Bürgerinnen und Bürger kön-
nen sich also in der oben beschrie-
benen Art und Weise weiterhin in die 
Planfinalisierung einbringen!

Und noch ein Hinweis: Dass derzeit 
in der Gemeinde intensiv über die 
Posteläcker diskutiert wird, ist sehr zu 
begrüßen. Tatsächlich kommt es dabei 
aber offenbar gelegentlich zu inhaltli-
chen Irritationen. Deshalb wird in den 
nächsten Wochen eine Broschüre er-
scheinen, die noch einmal alle wesent-
lichen Grundlagen zusammenträgt. 
Auch unser Internetauftritt wird um 
eine entsprechende Seite ergänzt. Mit 
diesem Service wollen wir allen Bürge-
rinnen und Bürgern, auch bisher Un-
beteiligten oder mit den Fachbegriffen 
nicht so vertrauten Personen, den ak-
tuellen Prozess noch näher erläutern!

In wenigen Tagen beginnt das neue 
Schuljahr und damit für viele Kinder 
eine neue und spannende Zeit. Ganz 
besonders aufregend sind die ersten 
Schultage natürlich für die ABC-Schüt-
zen. Für sie heißt es, sich in einer neu-
en Umgebung und mit einem unge-
wohnten Tagesablauf zurechtzufinden.
Allen Kindern, Jugendlichen, ihren El-
tern und den Lehrerinnen und Lehrern 
wünsche ich einen guten Start in ein 
erfolgreiches, neues Schuljahr und viel 
Freude beim Lernen und Lehren.

Ihr 

Norbert Stumpf
Erster Bürgermeister� 

BUBENREUTHaktuell � DER BÜRGERMEISTER

Nahwärmenetz Bubenreuth ���������������������������������������������������������������S. 18–19
Beratungen rund um das Thema „Pflege in Bubenreuth“ ����������� S. 29–30
Kommunales Förderprogramm „Bubenreuth schafft die 0“ ��������S. 31–38

Aktuell 
in dieser Ausgabe:
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Hochbaumaßnahme der Gemein-
de: Sanierung und Umbau des 
Verwaltungsgebäudes
Nachträgliche Genehmigung von Verga-
ben
Für die umfangreiche Sanierung und den Umbau des 
Verwaltungsgebäudes wurden in den Jahren 2012 bis 
2019 finanzielle Mittel in den Haushalt eingestellt. Die 
Baumaßnahmen im Rathaus wurden, da im laufenden 
Betrieb umgebaut wurde, etappenweise in kleineren 
Bauabschnitten in den Jahren 2015 bis 2019 durchge-
führt. 

Einige Vergaben fallen durch Aufteilung formal in die Zu-
ständigkeit des Bürgermeisters und wurden auch ent-
sprechend erteilt. Die Summe der einzelnen Gewerke 
sieht allerdings nach § 3 der Vergabeordnung für öffent-
liche Aufträge einen Beschluss des Gemeinderates bzw. 
des Bauausschusses vor. Der Rechnungsprüfungsaus-
schuss schlug dem Gemeinderat daher vor, nachträglich 
die Gesamtsumme des Projektes mit einer Laufzeit von 
2015 bis 2019 über 453.448 Euro brutto zu genehmigen. 
Einstimmig genehmigte der Gemeinderat das bereits 
abgeschlossene Projekt.� 

Jahresrechnungen für die Jahre 
2017 und 2018
Der Rechnungsprüfungsausschuss der Gemeinde Bu-
benreuth hat die Jahresrechnungen 2017 und 2018 in 
mehreren Sitzungen geprüft und Schlussberichte vorge-
legt. Der Gemeinderat hat die in den Rechnungsjahren 
2017 und 2018 angefallenen überplanmäßigen Ausgaben 
(Haushaltsüberschreitungen), soweit sie erheblich sind 
und die Genehmigung nicht schon in früheren Gemein-
deratsbeschlüssen erfolgt ist, einstimmig nachträglich 
genehmigt und die Jahresrechnungen 2017 und 2018 
festgestellt.

Ebenso einstimmig erteilte der Gemeinderat für die Jah-
resrechnungen 2017 und 2018 Entlastung gemäß Art. 102 
Abs. 3 GO.� 

Anpassung des Förderprogramms  
zur CO2-Einsparung
Der Klima-, Energie- und Umweltaus-
schuss hat in seiner Sitzung vom 10. 
Mai 2022 die Evaluierung der bisher 
eingegangenen Förderanträge bespro-
chen. Durchgeführt wurde die Analyse 
von Frau Denk vom Institut für Syste-
mische Energieberatung in Landshut. 

Ebenso beriet das Gremium in dieser 
Sitzung über den Antrag der Fraktion 
Bündnis 90/Die Grünen zur Aufnahme 
der Förderung von PV-Anlagen auf Pri-
vatgebäuden.

Mit überwiegender Mehrheit beschloss 
der Gemeinderat die vom Klima-, Ener-
gie- und Umweltausschuss empfohlene 
Erweiterung des Förderprogramms zur 
CO2-Einsparung um folgende Punkte: 

I. Förderbereich Mobilität
Im Bereich der Fahrradmobilität wer-
den ergänzend auch Pedelecs und 
S-Pedelecs mit 25 % der Anschaffungs-
kosten, maximal 750 Euro, gefördert.

II. Förderbereich Wärme

2. Austausch von Fenstern, Terras-
sen-, Balkontüren und Haustüren
Wie bereits in der Sitzung des Haupt-, 
Personal- und Finanzausschusses 
beschlossen, wird die Förderung der 
Fenster auf pauschal 30 % erhöht. Be-
inhaltet sind hierbei die Arbeitskos-
ten, ausgeschlossen sind jedoch Ne-
benleistungen wie beispielsweise das 
Baugerüst.

Neu aufgenommen wird die Förderung 
von Haustüren mit pauschal 30 %, die 
ebenfalls unter die Deckelung je Anwe-
sen fallen.

Die Deckelung für den Austausch von 
Fenstern, Terrassen-, Balkon- und 
Haustüren in Höhe von bisher maximal 
1.500 Euro je Anwesen wird nun – mit 
der zusätzlichen Aufnahme der Haus-
türen – auf maximal 3.000 Euro je An-
wesen erhöht werden. 

III. Förderbereich Strom

Wallboxen
Neu aufgenommen wird die Förderung 
von Wallboxen mit 30 % ihrer Anschaf-
fungskosten ohne Installation – unter 
der Voraussetzung des Bezugs von 
100 % Ökostrom. 

PV-Anlagen
Hinsichtlich des Antrags der Fraktion 
Die Grünen wird die Errichtung von 
PV-Anlagen mit 300 Euro je Kilowatt 
peak je Privatgebäude, begrenzt auf 
10 Kilowatt peak je Anwesen, gede-
ckelt auf die maximale Förderhöhe von 
3.000 Euro, gefördert.

Die Änderungen traten zum 1. Juli 2022 
in Kraft. 

Heimatbuch 
Das Buch ist im Rathaus zum  

Preis von 24,95 Euro erhältlich. 

Geschenk aus 
Bubenreuth
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Änderung des § 2 der Satzung über die  
Herstellung von Garagen, Fahrradabstellplätzen  
und KFZ-Stellplätzen in der Fassung vom 1. April 2022
Das Landratsamt Erlangen-Höchstadt 
hat zur Klarstellung beziehungsweise 
Verdeutlichung folgende redaktionelle 
Änderung in § 2 der Satzung empfoh-
len. Mit überwiegender Mehrheit ver-
abschiedete der Gemeinderat folgende 
Satzung zur Änderung der Satzung 
über die Herstellung von Garagen, 
Fahrradabstellplätzen und KFZ-Stell-
plätzen vom 28. Juni 2022:

„Auf Grund des Art. 81 Abs. 1 Nr. 4 der 
Bayerischen Bauordnung (BayBO) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 14. 
August 2007 (GVBl. S. 588), zuletzt geän-
dert durch § 4 des Gesetzes vom 25. Mai 
2021 (GVBl. S. 286) erlässt die Gemeinde 
Bubenreuth folgende Satzung:

§ 1 Änderung einer Satzung 

Die Satzung der Gemeinde Buben-
reuth über die Herstellung von Ga-
ragen, Fahrradabstellplätzen und 
KFZ-Stellplätzen vom 01.04.2022 wird 
wie folgt geändert:

§ 2 Gestaltung und Ausstattung von 
Stellplätzen, Garagen und Carports 
(offene Garagen) und Fahrradabstell-
plätzen

1.	 Stellplätze sind entsprechend den 
Anforderungen der Verordnung 
über den Bau und Betrieb von 
Garagen sowie über die Zahl der 
notwendigen Stellplätze in der je-
weils gültigen Fassung herzustel-
len und in Abhängigkeit von der 
beabsichtigten Nutzung und den 
gestalterischen Erfordernissen zu 
befestigen. Eine Versiegelung der 
Stellplätze sowie der Stauraum 
vor den Garagen/Carports soll auf 
ein Mindestmaß reduziert werden. 
Unbedingt notwendige Versiege-
lungen sind ökologisch verträglich 
mit wassergebundener Decke und 
breitflächiger Versickerung (z.B. 
Rasenfugenpflaster, Rasengitter-
steine, Rasenschotter, Rasenwaben 
etc.) anzulegen. Die Befestigung von 
Fahrspuren ist einer vollständigen 
Versiegelung stets vorzuziehen.

2.	 Für die Stellplatzflächen ist eine ei-
gene Entwässerung vorzusehen. Die 

Entwässerung darf nicht über öf-
fentliche Verkehrsflächen erfolgen.

3.	 Notwendige Stellplätze müssen un-
gehindert und unabhängig vonein-
ander befahrbar und nutzbar sein 
(keine gefangenen Stellplätze). Mehr 
als 4 zusammenhängende Stellplät-
ze bzw. Garagen sind nur über eine 
gemeinsame Zu- bzw. Abfahrt an die 
öffentliche Verkehrsfläche anzu-
schließen.

4.	Stellplätze sind durch Bepflanzun-
gen abzuschirmen. Sind gemäß die-
ser Satzung mehr als 10 notwendige 
Stellplätze herzustellen, so sind sie 
durch Bäume und Sträucher zu glie-
dern. Dabei ist spätestens nach je-
weils 5 Stellplätzen ein mindestens 
1,5 m breiter Bepflanzungsstreifen 
anzulegen. Die Vorschriften des 
AGBGB sind hierbei zum Pflanzen-
abstand zu beachten.

5.	 Zwischen Garagen/Carports und öf-
fentlichen Verkehrsflächen ist ein 
offener Stauraum in der erforder-
lichen Länge, bei Pkws mind. 5,00 
m, einzuhalten. Der Stauraum wird 
hierbei nicht als notwendiger Stell-
platznachweis anerkannt. Im Ein-
zelfall kann eine Reduzierung des 
Stauraums ausgesprochen werden, 
sofern keine Bedenken bezüglich 
der Sicherheit und Leichtigkeit des 
Verkehrs bestehen. Eine Reduzie-
rung des Stauraums ist insbesonde-
re dann denkbar, wenn die Carports 
seitlich offen sind beziehungsweise 
die geschlossene Garage durch ein 
elektrisches Tor bedienbar ist. Die 
Entscheidung über eine Abweichung 
vom 5,00 m Stauraum wird nach den 
örtlichen individuellen Verhältnis-
sen ausgesprochen. Der Stauraum 
darf auf die Breite der Garage zur 
öffentlichen Verkehrsfläche weder 
eingefriedet noch sonst abgegrenzt 
werden und muss ständig zum Ab-
stellen von Kraftfahrzeugen freige-
halten werden und darf auch nicht 
durch Ketten oder andere feste Ein-
richtungen abgegrenzt werden.

6.	 Fahrradabstellplätze sollen von der 

öffentlichen Verkehrsfläche aus 
ebenerdig oder über Rampen er-
reichbar und gut zugänglich sein. 
Sie sollen in unmittelbarer Nähe 
des Eingangsbereiches des Bau-
vorhabens angeordnet werden. Je-
der einzelne Fahrradabstellplatz 
soll von einer ausreichenden Be-
wegungsfläche direkt zugänglich 
sein. Fahrradabstellplätze sollen 
mit Fahrradständern ausgerüstet 
werden, die ein Anschließen des 
Fahrradrahmens ermöglichen. Fahr-
radabstellplätze bei Mehrfamili-
enhäusern, Gewerbegebieten und 
Sondergebieten sollen überdacht 
sein. Fahrradabstellplätze sollen so 
ausreichend groß sein, dass auch 
Fahrradanhänger und Lastenfahr-
räder Platz zum Abstellen finden. 
Fahrradabstellplätze sollen mit 
elektrischer Energie versorgt sein, 
damit E-Bikes und Pedelecs aufge-
laden werden können.

§ 2 Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer 
Bekanntmachung in Kraft. 

Bubenreuth, 29. Juni 2022

Norbert Stumpf
Erster Bürgermeister

Den gesamten Text der aktuellen 
Satzung über die Herstellung von 
Garagen, Fahrradabstellplätzen und 
KFZ-Stellplätzen finden Sie auf unse-
rer Homepage unter folgendem Link 
zum Download: 

h t t p s : //w w w . b u b e n r e u t h . d e/ 
ortsrecht-satzungen� 

Hier Scannen
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Vorstellung und Billigung des Vorentwurfs zum

Vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Nr. 5/31 Posteläcker“ 
zur Durchführung der Frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB 
und § 4 Abs. 1 BauGB

Der Gemeinderat fasste in seiner Sit-
zung am 26. Oktober 2021 auf Antrag 
des Vorhabensträgers „Modernes 
Wohnen Franken GmbH Nürnberg“ 
gemäß § 2 Abs. 1 BauGB den Aufstel-
lungsbeschluss für die Neuaufstellung 
des vorhabenbezogenen Bebauungs-
plans Nr. 5/31 „Posteläcker“. 

Ziel der vorliegenden Bau-
leitplanung 
Die Gemeinde Bubenreuth beabsich-
tigt, ein Baurecht für einen Mix aus 
Handels- und Gewerbeflächen mit 
EOF-Wohnungen und/oder Büros im 
Obergeschoss, Ladengeschäfte, Lager-
flächen, Büros, Praxen, ein Pflegeheim 
inklusive Sozialstation sowie Kurzzeit- 
und Tagespflege sowie Betreutes Woh-
nen zu ermöglichen. Des Weiteren sol-
len barrierefreie Wohnungen für Jung 
und Alt errichtet werden.

Frühzeitige Öffentlich-
keitsbeteiligung
Mit dem vorliegenden Vorentwurf des 
Bebauungsplans wird eine Frühzei-
tige Öffentlichkeitsbeteiligung (ge-
mäß § 3 Abs. 1 BauGB sowie § 4 Abs. 
1 BauGB) durchgeführt. Insbesondere 
soll den Bubenreuther Bürgerinnen 

und Bürgern, allen Trägern öffentli-
cher Belange und allen Interessier-
ten die Gelegenheit gegeben werden, 
Anregungen, Wünsche und Stellung-
nahmen zum Vorentwurf einzubrin-
gen, über die der Gemeinderat dann 
einzelfallbezogen abzuwägen und Be-
schlussfassungen zu treffen hat.  

Abgrenzung des  
Plangebietes
Der Geltungsbereich des vorhabenbe-
zogenen Bebauungsplans Nr. 5/31 „Pos-
teläcker“ liegt nördlich der sogenann-
ten „Geigenbauersiedlung“ zwischen 
der Bahnstrecke Nürnberg-Bamberg 
im Westen und dem Bischofsmeilwald 
im Osten. 

Die Gesamtfläche beträgt ca. 5,4 ha 
und umfasst die Flurstücke Nrn. 127, 
127/1, 130, 130/1, 133/3 (tlw.), 136/2 (tlw.), 
136/28, 136/29, 137, 137/1, 138, 138/1, 
138/2, 138/3, 139, 139/1, 139/2, 139/3, 
139/4, 140, 141, 142, 142/1 sowie 142/2 in 
der Gemarkung Bubenreuth. 

Der räumliche Geltungsbereich ergibt 
sich aus dem Kartenausschnitt (Lage-
plan), in dem der Planbereich gekenn-
zeichnet ist. 

Mit überwiegender Mehrheit billigte 
der Gemeinderat in der Sitzung vom 
26. Juni 2022 den vorliegenden Vorent-
wurf des Vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplans 5/31 „Posteläcker“ für die 
Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung 
gemäß § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB 
und beauftragte die Verwaltung mit 
dem Verfahren. 

Öffentliche Auslegung
Der Vorentwurf des vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplans mit Begründung 
und Umweltbericht lag in der Zeit vom 
5. Juli 2022 bis einschließlich 12. Au-
gust 2022 im Foyer des Rathauses der 
Gemeinde Bubenreuth, Birkenallee 51, 
91088 Bubenreuth, während der allge-
meinen Öffnungszeiten öffentlich aus. 

Ebenso sind die Planunterlagen auf 
der Homepage der Gemeinde Buben-
reuth unter www.bubenreuth.de ⇨ 
Ortsentwicklung ⇨ Bauleitplanung ⇨ 
Bebauungspläne ⇨ Bebauungsplan 
5/31 Posteläcker veröffentlicht. 

Darüber hinaus steht Ihnen die Lei-
terin des Planungsamts, Frau Sandra 
Thelen, unter 09131 8839-28 gerne für 
Fragen zur Verfügung.� 
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Bekanntgabe von Beschlüssen 
aus nichtöffentlichen Sitzungen
In der nichtöffentlichen Gemeinde-
ratssitzung vom 22. Februar 2022 wur-
den folgende Vergaben beschlossen:

Für die Errichtung des sozio-kultu-
rellen Zentrums Kulturhof H7 wurden 
im Rahmen einer europaweiten Aus-
schreibung nach VOB/A die Gerüstar-
beiten, die Baumeisterarbeiten Altbau 
und die Zimmererarbeiten vergeben. 

Den Auftrag für die Gerüstarbeiten 
erhielt die Firma Weidmann, Nürn-
berg, mit den Baumeisterarbeiten 
Altbau wurde die Firma Mauss Bau 
GmbH & Co. KG, Erlangen, beauftragt 
und die Zimmerarbeiten werden 
von der Firma Fleischmann Holzbau 
GmbH, Kulmbach, ausgeführt. 

März – Ende 2022

Folgende Vergaben wurden in der 
nicht öffentlichen Sitzung des Bau-
ausschusses vom 5. April 2022 be-
schlossen: 

Für den Waldfriedhof werden neue 
Urnenwände beschafft, der Auftrag 
wurde durch eine freihändige Verga-
be an die Firma V+P Friedhofskonzep-
te GmbH, Hofheim, vergeben. 

Hinter dem Rathaus wurde eine provisorische Bürocontaineranlage für zwei Büroarbeitsplätze errichtet. Im Rahmen 
einer Verhandlungsvergabe ohne Teilnehmerwettbewerb wurde die CONTAINI GmbH aus Weisendorf beauftragt, die 
Bürocontainer aufzustellen.

Die Gemeinde Bubenreuth
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

für den gemeindlichen Bauhof  
einen Gärtner (m/w/d) 

in einem unbefristeten Arbeitsverhältnis.

Im Hinblick auf das vorgesehene Einsatzgebiet ist eine 
abgeschlossene Berufsausbildung als Gärtner (m/w/d) 
oder Ähnliches erforderlich.

Ihre zukünftigen Aufgaben  
bestehen u.a. in:
	y Baumpflegearbeiten
	y Anlage, Pflege, Unterhaltung und Instandsetzung von 
Grünanlagen, Spielplätzen, Gehölzflächen, Straßenbe-
gleitgrün und Ökologischen Ausgleichsflächen

	y Überwachung des Gesamtzustandes der zu betreuen-
den gemeindlichen Grünflächen

	y Gärtnerischer Pflege und Unterhalt des Friedhofs (auch 
das Öffnen und Schließen von Gräbern), der gemeinde-
eigenen Grundstücke, der Gewässer dritter Ordnung so-
wie der Entwässerungsgräben

	y Übernahme aller Arbeiten des gemeindlichen Bauhofs
	y Winterdienst

Wir erwarten von Ihnen:
	y selbstständige Arbeitsweise, Teamfähigkeit und die 
Bereitschaft zur gelegentlichen Dienstleistung auch an 
Wochenenden

	y Führerschein Klasse B (wünschenswert BE)
	y einen freundlichen Umgang mit Bürgern

	y Wohnsitz am Dienstort oder in dessen näherer Umge-
bung, wegen der Leistung von Winterdienst ggf. auch 
aus der Rufbereitschaft

	y wünschenswert wäre überdies der aktive Feuerwehr-
dienst

Wir bieten Ihnen:
	y eine abwechslungsreiche und vielseitige Tätigkeit
	y eine unbefristete Stelle mit 39 Stunden/Woche
	y die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen 
(Zusatzversorgung, Jahressonderzahlung, Fortbildungs-
möglichkeiten)

	y Vergütung nach TVöD 
	y Möglichkeit zum Erwerb der Führerscheinklasse C

Sind Sie interessiert?
Dann richten Sie Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen bis zum 9. Oktober 2022 an die 
Gemeinde Bubenreuth, Birkenallee 51, 91088 Bubenreuth.

Wir fördern die berufliche Gleichstellung aller Geschlech-
ter. Schwerbehinderte Bewerber (m/w/d) werden bei glei-
cher Eignung bevorzugt.

Weitere Auskunft erteilt Ihnen gerne Frau Heumann 
(Tel. 0 91 31 / 88 39 14).
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Gartenabfallsammlung
Termine Herbst 2022
Samstag, 3.9.2022	 12.30 Uhr – 15.30 Uhr	Bussardstraße
Freitag, 7.10.2022	 12.00 Uhr – 13.00 Uhr	 Frankenstraße Süd
Samstag, 8.10.2022	 12.30 Uhr – 15.30 Uhr	 Bauhof

Bei den im Frühjahr und Herbst stattfindenden Samm-
lungen können Sie ihre Gartenabfälle, wie z.B. Baum-, He-
cken-, Strauch, Grasschnitt und Laub, anliefern. 

Die mobilen Grüngutsammlungen ergänzen die stationären 
Sammelstellen auf den Wertstoffhöfen Baiersdorf, Ecken-
tal, Herzogenaurach, Erlangen und Uttenreuth sowie der 
Kompostierungsanlage in Medbach/Höchstadt. Die Anliefe-
rung ist für die Nutzer einer Biotonne und jetzt auch für 
„Eigenkompostierer“ möglich. „Eigenkompostierer“ können 
Übermengen an Gartenabfällen (z. B. Baum-, Strauch- und 
Heckenschnitt) abgeben. Die Verwertung wird über die 
Müllgebühren finanziert. 

Die Sammeltermine finden Sie im Terminplan, auf der 
Landkreishomepage https://www.erlangen-hoechstadt.de/ 
aktuelles/abfallkalender/ und im jährlich erscheinenden 
Abfallkalender.

Hinweise für die Grüngutanlieferungen:

	y Die Anlieferungen dürfen nur während der vorgegebe-
nen Sammelzeiten erfolgen. Vor Beginn bzw. nach Ende 
der jeweiligen Sammelaktion dürfen an den Sammel-
stellen keine Grünabfälle abgelagert werden.

	y Die Annahme von Grüngut ist auf eine Menge von drei 
Kubikmeter pro Anlieferung begrenzt. Von den Samm-
lungen sind Garten- und Grünabfälle ausgenommen, 
die aufgrund von Größe und Gewicht nicht in das Sam-
melfahrzeug verladen werden können.

	y Bei Andrang an den Sammelplätzen – insbesondere zu 
Beginn der halbjährlichen Sammelaktionen bzw. durch 
notwendig werdende Entleerungsfahrten des Sammel-
fahrzeuges zur Kompostierungsanlage – kann es zu 
Wartezeiten kommen. In diesen Fällen bitten wir die 
Bürger um Geduld und Rücksichtsnahme, um den ord-
nungsgemäßen Ablauf der Sammlung sicherzustellen 
und um Unfallgefahren zu vermeiden. Alle während der 
festgelegten Sammelzeiten angelieferten Grünabfälle 
werden natürlich mitgenommen. 

	y Bei den Sammlungen werden ausschließlich pflanz-
liche Abfälle angenommen. Biomüll bzw. Altholz darf 
nicht angeliefert werden. Diese Abfälle gehören in die 
Biomülltonne bzw. können am Wertstoffhof abgegeben 
werden.

	y Um die Übergabe des Grüngutes an den Sammelstel-
len zu erleichtern, sollten die Gartenabfälle möglichst 
locker verpackt bzw. gebündelt angeliefert werden � 
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Problem- und Sondermüllentsorgung
Freitag, 9.9.2022, 15.00 – 16.00 Uhr, Bauhof Bubenreuth
In den meisten Haushalten fallen immer noch schadstoff-
haltige Abfälle an, die nicht über die Rest- bzw. Sperrmül-
labfuhr, das Abwasser oder durch Verbrennen beseitigt 
werden dürfen. Bitte bringen Sie daher Ihren Problemabfall 
zu den Sammelstellen. Sie helfen dadurch mit, eine Gefähr-
dung der Umwelt zu vermeiden. Die Anlieferungen aus Pri-
vathaushalten und Kleingewerbe sind kostenfrei. 

Wichtige Neuerungen ab 2022:
	y Es werden keine Altreifen mehr angenommen. Diese 

können Sie weiterhin ohne Felge an den Wertstoffhöfen 
Medbach, Herzogenaurach, Eckental und der Umladesta-
tion Erlangen kostenpflichtig in haushaltsüblichen Men-
gen entsorgen.

	y Eingetrocknete Dispersionsfarben werden nicht mehr 
angenommen! Hierbei handelt es sich nicht um Sonder-
müll. Diese müssen Sie auf den Wertstoffhöfen als kos-
tenpflichtigen Restmüll oder über Ihre Restmülltonne 
entsorgen.

	y Ebenso werden keine Leuchtstoffröhren mehr angenom-
men. Diese können Sie weiterhin in haushaltsüblichen 
Mengen an den Wertstoffhöfen kostenfrei abgeben.

Bitte überlegen Sie bereits beim Ankauf, ob Sie schadstoff-
haltige Erzeugnisse nicht durch umweltfreundlichere Pro-
dukte ersetzen können. Bedenken Sie auch, dass giftige Ab-
fallstoffe oft erst gar nicht entstehen müssen, wenn Sie nur 
die Menge kaufen, die unbedingt benötigt wird.

Die Sammeltermine können Sie auch auf den Internetseiten 
des Landkreises unter https://www.erlangen-hoechstadt.de/ 
aktuelles/abfallkalender/ bzw. im Abfallkalender nachlesen.

Auch auf den Wertstoffhöfen Eckental, Herzogenaurach, 
Medbach/Höchstadt und der Umladestation im Erlanger 
Hafen können schadstoffhaltige Abfälle in haushaltsübli-
chen Kleinmengen abgegeben werden. Bitte informieren 
Sie sich vorab über die jeweiligen Abgabezeiten.

Bitte beachten Sie bei der Problemmüllanlieferung 
folgende Hinweise:
	y Vor Beginn und nach Abschluss einer Sammlung dürfen 

keine Problemabfallstoffe an der Sammelstelle angelie-
fert bzw. abgestellt werden, um das Unfallrisiko zu mini-
mieren.

	y Die angelieferten Problemabfälle dürfen haushaltsübli-
che Kleinmengen (Kofferraumladung) nicht überschrei-
ten. Sie sollten an den Sammelplätzen nur vorsortiert 
übergeben werden.

	y Flüssige Problemabfälle müssen in geschlossenen Be-
hältnissen angeliefert werden. Sie können nicht umgefüllt 
werden (Ausnahme: Kleinmengen Altöl). Schadstoffhalti-
ge Flüssigkeiten dürfen keinesfalls zusammengeschüttet 
werden, um chemische Reaktionen zu vermeiden (Aus-
nahme: Flüssige Dispersionsfarben).

	y Altöl wird bei den Sammlungen nur noch in Ausnahme-
fällen bis maximal 10 Litern angenommen. Alle Öl Ver-
kaufsstellen sind verpflichtet, gebrauchtes Motor- und 
Getriebeöl kostenlos vom Käufer zurückzunehmen. 

	y Auto- bzw. Starterbatterien werden nur in geringer Stück-
zahl bei den Sammlungen angenommen. Ausgediente Au-
tobatterien können auch über den Batteriehandel bzw. 
Kfz-Werkstätten der Verwertung zugeführt werden

	y Die Anlieferung von Laborchemikalien ist auf haushalts-
übliche Kleinmengen begrenzt.

Diese Problemabfälle werden bei den Sammelaktionen 
angenommen:
A Abbeizmittel, Abflussreiniger, Aceton, Akkus, Altöl: 

Motor- und Getriebeöl (max. 10 l), Autobatterien, 
Autopflegemittelreste 

B Backofenreiniger, Badreiniger, Batterien, Beizmittel, 
Bremsflüssigkeit,

C Chemikalien, Chromputzmittel
D Desinfektionsmittelreste, Dichtungsmassen, Dünge-

mittelreste
E Energiesparlampen, Entfärber, Enteiserspray, 

Entroster, Entwicklerbäder
F Farben flüssig, FCKW-haltige Spraydosen, Feuer

löscher mit Restinhalten, Fixiersalzlösungen, Frost- 
und Rostschutzmittel, Fotochemikalien

G Glycerin, Grillreiniger
H Halogenlampen, Haushaltsbatterien, Herdputzmittel, 

Herbizide, Heizölreste, Hg-Schalter, Holzschutzmittel 
I Imprägniermittel, Insektenvernichtungsmittel
J Jodverbindungen
K Kalkreiniger, Klebstoffreste, Kleinkondensatoren 

(PCB-haltig), Knopfzellen, Kosmetika 
L Laborchemikalien z.B. aus Experimentierkästen, 

Lacke, Lasuren, Laugen und Salze, Lederpflegemittel, 
Lösungsmittelreste

M Metallputzmittel, Möbelpolitur
N Nagellack, Nagellackentferner, Natronlauge, 

Nitroverdünnung
O Ölbindemittel, Ölfilter, -dosen, ölige Putzlappen,  

öl- und fetthaltige Abfälle, 
P Pflanzenschutzmittel, PU-Montageschaumdosen
Q Quecksilber
R Reinigungsmittelreste
S Säuren, Schädlingsbekämpfungsmittel, Spritzmittel, 

schwermetallhaltige Abfälle 
T Thermometer, Trockenbatterien
U Unkrautvernichtungsmittel, Unterbodenschutz
V Verdünner
W Waschbenzin, WC-Reiniger

Folgende Stoffe sind von den Sammelaktionen 
ausgenommen:
	y Radioaktive, infektiöse, explosive Abfallstoffe 
	y Elektrogeräte bzw. E-Schrott
	y Restmüll
	y Gaskartuschen
	y Asbesthaltige Abfälle usw.� 
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Abfallwirtschaft
Abfuhrtermine September
Freitag, 02.09.2022	 Restmülltonne/Biotonne
Freitag, 16.09.2022	 Restmülltonne/Biotonne
Donnerstag, 22.09.2022	 Papiertonne/Gelber Sack
Freitag, 30.09.2022	 Restmülltonne/Biotonne

Abfuhrtermine Oktober
Freitag, 14.10.2022	 Restmülltonne/Biotonne
Freitag, 21.10.2022	 Restmülltonne/Biotonne
Freitag, 28.10.2022	 Papiertonne/Gelber Sack

Wertstoffhof Baiersdorf
An der Erlanger Straße 2, 91083 Baiersdorf

Öffnungszeiten:
Dienstag, Mittwoch, Freitag 	 13.00 Uhr – 17.30 Uhr 
Samstag 			   09.00 Uhr – 14.00 Uhr

Die Hygiene- und Abstandsregelungen sind unbedingt 
einzuhalten, um die Sicherheit der Bürgerinnen und Bür-

ger sowie der Mitarbeiter zu ge-
währleisten. Begleitpersonen 
dürfen nur auf die Anlagen, wenn 
sie zum Entladen des Fahrzeuges 
und zum Befüllen der Container 
gebraucht werden. Eine Unter-
stützung durch das Wertstoff-
hofpersonal ist momentan leider 
nicht möglich. Es dürfen wei-
terhin aufgrund der Abstands-
vorgaben nur wenige Fahrzeuge 
gleichzeitig auf alle Anlagen.

Das Landratsamt bittet zudem um erhöhte Vorsicht und 
Umsicht, um den Verkehr nicht zu beeinträchtigen und so-
mit Staus zu vermeiden und andere nicht zu gefährden. Es 
empfiehlt, bei längeren Staus auf einen anderen Tag für 
die Anlieferung auszuweichen.

Weitere Informationen sind auf der Internetseite des 
Landkreises unter https://www.erlangen-hoechstadt.de/ 
buergerservice/a-bis-z/abfall-wertstoffhoefe-und-anlagen/ 
verfügbar.

KOMMUNENFUNK Bubenreuth
Vernetzt mit Bubenreuth, immer aktuell!
Mit der Plattform „KOMMUNENFUNK Bu-
benreuth“ bietet die Gemeinde Buben-
reuth ihren Bürgerinnen und Bürgern 
ab sofort die Möglichkeit, sich schnell 
und direkt über aktuelle gemeindliche 
Nachrichten zu informieren. 

Sowohl die Benachrichtigungsinterval-
le als auch die Themen können Sie da-
bei selbst bestimmen. 

Als Kommunikationskanäle stehen Ih-
nen derzeit E-Mail, Telegram sowie der 
Messenger Threema zur Verfügung. Sie 
können damit die gewünschten Infor-
mationen aktuell per „Push“-Nachricht 
oder als regelmäßigen Bericht erhalten.
Sie erhalten auch genau die Infos,  
die Sie wirklich interessieren. Möglich 
macht das die Auswahl verschiedener 
Themenbereiche: Neues aus dem Rat-

haus, Amtliche Bekanntmachungen, 
Verkehr, Energiewende & Klimaschutz, 
Veranstaltungen & Termine, Ortsent-
wicklung, Blaulichtnews aus Buben-
reuth.

Verpassen Sie keine Neuigkeiten – 
melden Sie sich jetzt an!
Wie funktioniert das?
	y Registrieren Sie sich – vollkommen 

kostenlos – unter https://buben-
reuth.kommunenfunk.de/

	y Wählen Sie die für Sie interessanten 
Themenbereiche aus � 
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Praxisbericht aus dem Bogenbau
Eine Woche Bogenbau – so lange 
braucht ein Profi im Schnitt, um eine 
Stange Brasil- oder Pernambukholz 
in einen Bogen für ein Streichinstru-
ment zu verwandeln. Um Einblicke in 
das Handwerk zu bekommen, habe ich 
eine Woche Anfang Juli den Schreib-
tisch gegen die Werkbank getauscht, 
gehobelt, gefeilt, gebogen und ge-
schnitzt. Und dabei habe ich erfah-
ren, wie viel handwerkliches Geschick, 
Präzision und Übung es braucht, aus 
einer Stange Holz einen Geigenbogen 
zu erschaffen. 

Die für mich größte Herausforderung 
war die millimetergenaue und gleich-
mäßige Bearbeitung der ohnehin dün-
nen Holzstange. Mit Hobeln muss die 
Stange in eine achtkantige Form ge-
bracht werden, das sogenannte „Pha-
sen ziehen“. Immer wieder brauchte 
es den prüfenden Blick auf die Stange 
aus verschiedenen Winkeln. Das ge-
übte Auge sieht, an welcher Stelle ein 

Millimeter zu viel drauf ist. Mein weni-
ger geübtes Auge hat vor allem eines 
gesehen, Holz. 

Am meisten Spaß gemacht hat das 
Schnitzen und Feilen des Kopfes. Die-
ses Element kann laut Bogenbau-Meis-
ter Günther Spätling auch am ehesten 
individuell gestaltet werden. Ansons-
ten gibt es im Bogenbau eher wenig 
kreativen Freiraum, jede Stelle der 
Stange ist stark normiert in Größe und 
Gewicht, Waage und Schieblehre gehö-
ren zur Grundausstattung jeder Werk-
statt. Und trotzdem ist kein Bogen wie 
der andere, denn alles ist Handwerk. 

Wo gehobelt und gefeilt wird, da fallen 
nicht nur Späne, sondern da läuft auch 
die Nase. Niesen gehört in die Sound-
kulisse einer Bogenmacher-Werkstatt, 
denn der feine Holzstaub von Brasil- 
und Pernambukholz kann die Atem-
wege reizen. Gebogen wird die Stange 
dann über einer Gasflamme, bis das 

Holz die typische Bogenform ange-
nommen hat. Dabei muss die Stange 
ständig bewegt und gedreht werden, 
so dass sich das Holz gleichmäßig er-
hitzt, aber es nicht zu Verfärbungen 
kommt. 

Wenn dieser Schritt geschafft ist, dann 
ist die typische Bogenform bereits 
erkennbar, wenn auch noch wichti-
ge Teile fehlen, wie das Beinchen und 
der Frosch und die Saiten. Leider bin 
ich in der einen Woche nicht fertig 
geworden mit meinem Bogen, habe 
aber viel erfahren und konnte die Pro-
fis ausführlich interviewen. Ab und 
zu gab es auch Besuch von Alice, der 
Werkstatthündin, die von Werkbank 
zu Werkbank tingelte und sich überall 
ihre Streicheleinheiten abholte. Vielen 
Dank an das gesamte Werkstatt-Team 
und die Familie Dörfler für diese tolle 
Möglichkeit!� 

Anja Braehmer, Projektleiterin Kulturhof H7

„Sicher zur Schule – sicher nach Hause“
Der Weg zur Schule erfordert von den Kindern höchste 
Aufmerksamkeit. Rechtzeitig vor Schulbeginn haben Mitar-
beiter des Gemeindebauhofs daher wieder die Schulweg-
markierungen erneuert. Anhand dieser gelben Wegmar-
kierungen können die Schulkinder auf sicheren Wegen zur 
Schule laufen. 

Bitte weisen Sie Ihre Kinder auf die gelben Schulwegmarkie-
rungen hin, wenn Sie mit ihnen den Schulweg besprechen.

Besonders wichtig ist auch, dass die Schulwege der Kinder 
immer freigehalten werden. Parkende Autos auf Gehsteigen 
stellen nicht nur für Kinder große Gefahrenquellen dar. Un-
ter Umständen ist es Personen mit Kinderwagen oder Rol-
lator sowie Rollstuhlfahrer*innen nicht mehr möglich, Ihr 
Fahrzeug zu passieren.

Parken Sie Ihr Auto daher nicht auf den Gehwegen und nicht 
zu dicht an Kreuzungen und Einmündungen.

Stellen Sie bitte auch die Abfalltonnen, die zur Abholung auf 
den Gehsteigen bereitgestellt werden, so auf, dass Fußgän-
ger auf dem Gehweg gehen können, ohne dass sie auf die 
Fahrbahn ausweichen müssen. 

Herzlichen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Mitarbeit.� 
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Neue Bücher zum Schulstart

Auch in diesem Jahr beglei-
tet die Gemeindebücherei den 
Schulstart wieder mit Büchern 
rund um das Thema Schule: 
Elternratgeber, Lernhilfen für 
Schüler, aber auch unterhaltsa-
me Bilderbücher und Geschich-
ten für Schulanfänger. Die Bü-
cherei verfügt über ein großes 
Angebot für Leseanfänger und 
Erstleser. Ein Großteil der im 
Bestand der Bücherei vorhan-
denen Kinderbücher findet sich auf der 
Antolin-Liste zur Leseförderung. 

Mit der neuen Wieso?Weshalb?War-
um?-Sachbuchreihe für Erstleser lässt 
es sich spielerisch lesen lernen. Einfa-
che Texte mit spannendem Sachwis-
sen ab der 2. Lesestufe, kurze Kapitel 
und große Fibelschrift unterstützen 
das eigenständige Lesen, detailreiche 
Illustrationen und viele Fotos erleich-
tern das Textverständnis ähnlich wie 
bei den Büchern der Reihe Was ist was 
Erstes Lesen. Zusätzlich gibt es am 
Ende jedes Kapitels Buchstaben- und 
Kreuzworträtsel, Suchbilder, Sudokus 
und vieles mehr - für die Nutzung zu 
Hause bitte kopieren und erst dann 
ausfüllen, damit die nächsten Leser 
auch noch etwas davon haben!

Schon viele Jahre haben sich sehr gut-
gemachte Kindersachbücher zu ak-
tuellen Themen auf dem Buchmarkt 
etabliert. Dabei ist der Über-
gang vom reinen Bilderbuch 
zum Sachbuch oft fließend wie 
z.B. in der Bilderbuchgeschichte 
Was macht Püüüp? von Bern-
hard Hoëcker, Schauspieler und 
Komiker, für Kinder ab 3 Jahren. 
Plötzlich ist es da, Püüüp, ein 
Geräusch. Aber Püüüp weiß 
nicht, zu wem oder was es ge-
hört. Was macht PÜÜÜP? Ein 

Tropfen, der ins Wasser fällt – nein, 
das macht PLOPP. Ein fahrendes Auto 
– nein, das macht BRUMM. Blätter im 
Wald – nein, die machen RASCHEL. Das 
kleine Geräusch macht sich auf die 
Suche, irgendwohin muss Püüüp doch 
gehören …

Um zwei sehr wichtige Wörter geht es 
bei Pauline Oud, Ja & nein – ich sag, 
was ich nicht mag. Mit „ja“ und „nein“ 
kann man andere an sich heranlassen 
oder auf Abstand halten. Die eigenen 

Grenzen kennenzulernen und deutlich 
zu machen, ist genauso wichtig wie die 
Grenzen der anderen zu erkennen und 
zu respektieren. Kurze Alltagsszenen 
und kindgerechte Erklärungen unter-
stützen die Kinder bei ihrer sozialen 
und emotionalen Entwicklung.

Den Anstoß zu dem Buch 
von Sandra Grimm, Wenn 
Viren fliegen gab natür-
lich die Corona-Pandemie. 
Ganz einfach und kindge-
mäß erklärt dieses Papp-
bilderbuch, was jedes Kind 
tun kann, um sich und an-
dere nicht anzustecken: 
um dich herum niesen und 
husten alle? Dann hältst 
du am besten Abstand, 
damit die fliegenden Viren 
nicht in deinen Körper gelangen! Und 
immer die Hände gründlich waschen, 
denn die fiesen, winzigen Viren, die an 

Krankheiten schuld sind, kleben auch 
an vielen Dingen, selbst wenn du sie 
nicht siehst. Aber wenn du dich nicht 
wohl fühlst, bleibst du am besten zu 
Hause und kurierst dich erst mal aus. 
Denn so bleiben auch die anderen ge-
sund! Ein interessantes Detail ist das 
mit Relieflack zum Fühlen überzogene 
Cover, das verdeutlicht, dass die Viren 
da sind, auch wenn man sie nicht se-
hen kann. 

Empfohlen von der Stiftung Gesund-
heit wird das einfühlsame und 
lustige Bilderbuch Keine Angst 
vor dem kleinen Piks! von Dr. 
med. Sibylle Mottl-Link, die 
auch schon In meinem Körper 
ist was los! verfasst hat. Im ak-
tuellen Buch erfahren Kinder 
ab 3 Jahren  viel Wissenswer-
tes über die Körperabwehr und 
das Impfen. Kinder und Eltern 
lernen in diesem fröhlich illus-
trierten Bilderbuch,  wie eine 

Impfung funktioniert und wie man sich 
optimal auf das Impfen vorbereitet. So 
verlieren Kinder ihre  Furcht vor dem 
Arztbesuch und den Spritzen, und El-
tern erfahren, wie sie ihr Kind richtig 
begleiten.

Kinder- und Jugendromane
Corona hat sich als The-
ma in unterschiedlichsten 
Büchern niedergeschla-
gen. Der Kinderroman Das 
stumme Haus von Uticha 
Marmon erzählt vom Le-
ben in der Pandemie aus 
kindlicher Sicht. 

Im „Kaninchenbau”, wie 
das Haus, in dem die Zwil-
linge Nikosch und Nini 

wohnen, genannt wird, ist immer was 
los. Man kennt sich und kümmert sich 
umeinander, die Kinder wachsen ge-
meinsam auf. Aber dann ist von einem 

Tag auf den anderen alles an-
ders, niemand darf raus, kei-
ne Schule, keine Freunde. Das 
ist nicht nur langweilig, das ist 
auch anstrengend. Schnell wer-
den die Kinderzimmer viel zu 
eng, die schulfreie Zeit stressig. 
Und was soll man denn die gan-
ze Zeit machen? Nikosch sieht 
wie seine Schwester aus dem 

Buchausstellung zum Schulanfang 
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Fenster, und da fällt ihm alles Mög-
liche auf. Zum Beispiel, dass sich in 
dem nagelneuen, superschicken Haus 
gegenüber etwas tut. Nachts blinkt 
dort immer wieder eine Taschenlampe. 
Bald erkennen Nikosch und Nini: Das 
ist ein Morsecode. SOS! Da ist jemand 
in Gefahr! Gefühlvoll und in jugend-
gerechter Sprache zeigt die Autorin 
eindrucksvoll auf, was es bedeutet, 
zu Hause „eingesperrt“ zu sein. Sie er-
zählt – mehr oder weniger nebenbei 
– welche unliebsamen Konsequenzen 
diese Situation für die Familien hat. Für 
die Kinder, die sich nicht mehr treffen 
können und miteinander spielen, aber 
auch für die Erwachsenen, deren fami-
liäre, berufliche und finanzielle Situati-
on immer angespannter wird. Das alles 
verpackt Uticha Marmon in eine span-
nende Geschichte, die nicht nur auf die 
belastende soziale Situation aufmerk-
sam macht, sondern auch zeigt, dass 
es selbst in schwierigen Situationen 
wichtig ist, sich nicht aus den Augen zu 
verlieren und einander zu helfen.

Alte Bekannte bei den Kinderbüchern 
sind Margit Auer mit dem 7. Band des 
Endlich Ferien!-Strangs der Schule der 
magischen Tiere und Julia Boehme 
mit einem neuen Conni-Band. In Max 
und Muriel freuen sich Max und seine 
magische Eule auf gemütliche Tage bei 
Max‘ Schwester. Doch dann wird Max 
von einem TV-Team entdeckt. Er darf 
bei einer Kinder-Show im Ägyptischen 
Museum mitmachen! Dort überschla-
gen sich die Ereignisse. Ein alter Be-
kannter taucht auf und plötzlich ist 
Eule Muriel verschwunden!

Conni und das Hausboot-Abenteuer 
ist Lesefutter für alle Fans der inzwi-
schen auf 39 Bände angewachsenen 
Reihe. Conni und ihre Familie machen 
Urlaub auf einem Hausboot. Doch 
gleich am ersten Tag beginnt es zu reg-

nen und nicht nur das: ein Unglück jagt 
das nächste. Ob der Urlaub jetzt ins 
Wasser fällt? Dabei wollte Conni doch 
ganz viele Fotos für Opa machen. Aber 
so schnell gibt sie nicht auf! 

Und auch von Ingo Siegners kleinem 
Drachen Kokosnuss ist jetzt der 30. 
Band erschienen. In Der kleine Drache 
Kokosnuss in Australien kommt es zu 
außergewöhnlichen Begegnungen in 
Down Under. Der kleine Drache Ko-
kosnuss, das Stachelschwein Matilda 
und der Fressdrache Oskar geraten 
mit ihrem Boot in einen fürchterlichen 
Sturm, der sie meilenweit vom Kurs 
abbringt. Am nächsten Morgen haben 
sie zwar festen Boden unter den Fü-
ßen, aber keine Ahnung, wo sie sich 
befinden. Als sie einen Koala treffen, 
der auf einem Eukalyptus-Baum sitzt, 
ist klar: sie sind in Australien! Und das 
ist erst der Beginn eines aufregenden 
Abenteuers … Die Geschichten über 
die Abenteuer, die der kleine Drache 
Kokosnuss mit seinen Freunden erlebt, 
sind inzwischen wahre Kinderbuch-
klassiker und eignen sich genauso gut 
zum Vor- wie auch zum Selberlesen.

Ebenfalls sehr gut vor-
lesen lässt sich die sehr 
warmherzige Geschichte 
von Sabine Bohlmann, 
Frau Honig und die Ma-
gie der Worte. Für Frau 
Honig gehören Bücher zu 
den wunderbarsten Din-
gen der Welt. Nicht so für 
die Bewohner der kleinen 
Stadt. Denn die sitzen lie-
ber am Computer, das Le-
sen von Büchern gilt als 
Zeitverschwendung. Charly allerdings, 
ein kleiner Einzelgänger, flüchtet sich 
in seine Bücherwelt. Und Frau Honig 
bemerkt schnell, dass der schüchter-
ne Junge eine ganz besondere Gabe 

hat: er kann unglaublich gut vorlesen. 
Ob es Frau Honig mit seiner Hilfe ge-
lingen wird, die Menschen zum Lesen 
einzuladen und den Buchladen vor der 
Schließung zu retten?

Fantasy-Fans können sich über die 
Fortsetzungen der beliebten War-
rior Cats-Reihe freuen. Der 5. Band 
der Staffel VII, Ort ohne Sterne ist im 
Februar erschienen. Die Zweite An-
führerin des DonnerClans, Eichhorn-
schweif, ist zusammen mit Aschen-
pelz verschwunden - ausgerechnet 
mit dem Kater, der als Schwindler 
enttarnt wurde. Zwischen den Kat-
zen herrscht tiefes Misstrauen.  
Damit nicht genug: sie kennen nun 
den Grund für das mysteriöse Schwei-
gen des SternenClans, genau wie die 
schreckliche Wahrheit über die Gefahr, 
der sie sich stellen müssen, wenn sie 
Licht zurück in die Dunkelheit bringen 
wollen. Es wird Zeit, an den Ort ohne 
Sterne zu gehen, dem Wald der Fins-
ternis. Band 6, Licht im Nebel, soll im 
Herbst ausgeliefert werden. Die größ-
te Schlacht seit Gedenken der wilden 
Katzenkrieger steht bevor. Und diesmal 

müssen sich die Katzen al-
ler Clans – die Lebenden 
und die Toten – vereinigen, 
um den Betrüger Aschen-
pelz zu besiegen, bevor er 
zum finalen Schlag aus-
holen kann. Damit sie ihre 
Zukunft sichern und ihre 
Vergangenheit schützen 
können, müssen sich der 
SternenClan, der Wald der 
Finsternis, und alle fünf 
Clans zusammenschlie-
ßen. Nur so kann die Flut 

der Finsternis abgewendet werden. 
Das spannendste Finale aller Staffeln 
steht bevor – und nicht alle werden es 
erleben.

Ebenfalls für Fantasy-Leser zu emp-
fehlen ist die Land of Stories-Reihe 
von Chris Colfer, vielen auch bekannt 
als Autor von Artemis Fowl.

Einen neuen Minecraft-Roman präsen-
tiert uns Erfolgsautor Max Brooks mit 
Minecraft – Der Berg. Eine einsame In-
sel im Ozean, bewohnt nur von einem 
einzigen Namenlosen. Er weiß nicht, wie 
er heißt und wo er sich befindet. Doch 
in dieser eigenartigen neuen Welt, in 
der er gelandet ist, muss er ums Über-
leben kämpfen. Er lernt, sich selbst zu 
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helfen. Doch das Leben 
auf der Insel ist einsam 
und er weiß immer noch 
nicht, was ihm wieder-
fahren ist. Und so baut er 
sich eines Tages ein Boot 
und sticht in See. An ei-
ner eisigen Küste trifft er 
auf eine Fremde, die sein 
Schicksal offenbar teilt. 
Wird er bei ihr die Ant-
worten finden, nach de-
nen er sucht?

Bilderbücher
Die Buchvorstellungen beschließen 
diesmal einige ausgewählte Bilderbü-
cher.

Ella und der Funkelzauber von Lucy 
Fleming ist ein Bilderbuch gegen die 
Angst in der Nacht. Ella Funkelfalter ist 
von allem fasziniert, was hell ist und 
leuchtet. Zu gern würde sie einmal den 
Sonnenaufgang erleben, doch das ist 
wegen ihrer empfindlichen Flügelchen 
viel zu gefährlich. Also sammelt Ella 
das Leuchten aller nächtlichen Licht-
quellen und schenkt es denen, die sich 
vor der Dunkelheit fürchten. Aus Dank-
barkeit planen Ellas Freunde eine gro-
ße Überraschung …

Einfühlsam und witzig thematisiert 
Aber Dino muss brüllen von Jory John/
Pete Oswald ein echtes Kinderdilem-
ma. Dino liebt es, zu brüllen. Im Park? 
BRÜLL! An der Bushaltestelle? BRÜLL! 
Auf dem Bauernhof? BRÜLL! Er lässt 
sich keine Gelegenheit entgehen, auch 
wenn er alle anderen damit nervt – bis 
er plötzlich ganz heiser ist und der Arzt 
ihm dringend empfiehlt, eine Pause 
einzulegen. Für eine ganze Woche! Wie 
soll ein hibbeliger, enthusiastischer 
Dinosaurier es nur schaffen, nicht zu 
tun, was Dinos eben tun? Leise sein ist 
soooo schwer!

Ans Herz legen möchte ich Ihnen auch 
das schöne Buch Frau Susetts wun-

dersame Reise, das in ge-
meinschaftlicher Arbeit 
von Salah Naoura und 
Britta Teckentrup ent-
standen ist. Auf einer al-
ten Brücke, auf der dicht 
an dicht viele Häuser ste-
hen, wohnt Frau Susett. 
Sie ist sehr nett, aber ihre 
Nachbarn finden sie viel 
zu laut. In ihrer Werkstatt 
baut sie Flöten, auf de-
nen sie auch gerne spielt, 
und nach und nach bietet 

sie einem Baby, einer Schnecke, einem 
Hund und einigen anderen Tieren Ob-
dach – und die sind fast alle nicht sehr 
leise. Die Entscheidung der Nachbarn 
fällt: Frau Susett muss weg! Doch wo 
soll sie nur hin? Ihr Haus steht doch 
nun mal, wo es steht! Da nimmt ein 
unerwarteter Besucher Frau Susett, ihr 
Haus und ihre Schützlinge mit auf eine 
große Reise …

Neue Bücher 
im Internetkatalog
Vor den Sommerferien wurden noch 
viele neue Bücher bestellt, auf die sich 
unsere Leser nun im Herbst freuen 
dürfen. Alle Neuerwerbungen finden 
Sie im Internet-Katalog der Gemein-
debücherei unter www.bubenreuth.
de - Leben in Bubenreuth – Gemein-
debücherei – Online Mediensuche, wo 
Sie alle hier vorgestellten Bücher re-
cherchieren können. Dort können Sie 
auch einzelne Titel aus dem Bestand 
vorbestellen, wenn diese gerade ent-
liehen sind. 

Ende September findet auch wieder 
der Medientausch von Filmen und 
Hörbüchern statt, sodass dann auch in 
diesem Bereich wieder neue Titel zum 
Ausleihen zur Verfügung stehen.

Über den Bibliotheksverbund Franken-
findus besteht außerdem die Möglich-
keit der Fernleihe. Den gemeinsamen 

Internetkatalog der im Verbund ver-
tretenen Landkreisbibliotheken finden 
Sie unter www.frankenfindus.de. Über 
den Onleihe-Verbund eMedienBayern 
besteht die Möglichkeit zur Ausleihe 
digitaler Medien. Nähere Informatio-
nen erhalten Sie unter www.emedien-
bayern.de. Dort finden Sie auch eine 
ausführliche Hilfe-Seite mit Anleitun-
gen für die entsprechenden Geräte. Sie 
finden den Link zur Onleihe auch di-
rekt auf der Seite der Bücherei auf der 
Homepage der Gemeinde Bubenreuth. 

Vorlesestunde für Kinder
Am Donnerstag, 29. September, 16-17 
Uhr findet wieder eine Vorlesestunde 
für Kinder in der Bücherei statt. Die 
Teilnahme ist auf 10 Kinder beschränkt. 
Wir bitten um Voranmeldung per Email 
unter buecherei@bubenreuth.de.

Barbara Willers
Gemeindebücherei

Öffnungszeiten  
der Gemeindebücherei
Bubenreuth, Birkenallee 51, 
Untergeschoss des 
Rathauses, Tel.: 88 39-27

Montag	 15.30 – 17.30 Uhr
Donnerstag	 15.30 – 18.30 Uhr
Freitag	 10.00 – 12.00 Uhr

Vom 05.09. bis 09.09. sowie am Freitag, 
30.09. ist die Bücherei geschlossen. 

Bitte beachten!
Späteste Rückgabe für über die Ferien 
ausgeliehene Filme und Hörbücher: 
Montag, 12. September!

Bitte informieren Sie sich auch regel-
mäßig auf unserer Homepage unter 
www.bubenreuth.de – Leben in Buben-
reuth – Gemeindebücherei.� 
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Das Mitteilungsblatt  
online lesen!
Das Mitteilungsblatt der Gemeinde 
Bubenreuth ist auch online abruf-
bar unter www.bubenreuth.de� 

https://www.bubenreuth.de/
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Die Nachbarschaftshilfe 
der Gemeinde Bubenreuth

Die Ehrenamtlichen der Nachbarschaftshilfe  
unterstützen Sie, wenn Ihnen Angehörige oder  

Freunde nicht zur Seite stehen können.

Ihre Ansprechpartner: Gerda Hübenthal, Christiane  
Krautwurst, Manfred Winkelmann, Michaela Karl

Telefon 09131 / 88 39-90
nachbarschaftshilfe-kontakt@bubenreuth.de

Rufen Sie uns an oder schicken 
Sie eine E-Mail, wenn Sie 
Unterstützung brauchen!

Telefon  
09131 / 88 39-90

nachbarschaftshilfe-kontakt
@bubenreuth.de

Wir sind das Bubenreuther 
Organisationsteam von

KONTAKTKONTAKT

v.l. Christiane Krautwurst, Gerda Hübenthal, Manfred Winkelmann, 
Michaela Karl, Anna Klara Kirschner-Kressert 

Sprechen Sie uns an!

Ein Initiative unter dem Dach der 
Gemeinde Bubenreuth 

in Zusammenarbeit

Ehrenamtliche 
Nachbarschaftshilfe 

Bubenreuth

… schenkt Zeit

… hilft Menschen

… verbindet Generationen

generationsübergreifend
überkonfessionell

mit der 
Evang.-Luth. LukasGemeinde 

und der 
Kath. Pfarrgemeinde 
Maria Heimsuchung

KONTAKTKONTAKT

KONTAKTKONTAKT
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Kinderkrippe Mäuseland
Am Bauhof 4 b, 91088 Bubenreuth
Tel.: 09131 / 923 10 20 | E-Mail: info@maeuseland.com

Öffnungszeiten: Mo – Fr: 7.00 Uhr – 16.30 Uhr
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Bubenreuther Gewerbe 
stellt sich vor
Als Gemeindeverwaltung ist es uns ein Anliegen, den Fa-
cettenreichtum des Bubenreuther Gewerbes darzustel-
len. Wir laden die Gewerbetreibenden von Bubenreuth 
daher sehr herzlich ein, ihr Unternehmen/ihre Dienst-
leistung – Branche, Historie, Leitgedanken, Leistungen, 
etc. – vorzustellen. 

Für Ihre Unternehmenspräsentation stellen wir Ihnen 
die Rückseite des Mitteilungsblattes (190 x 265 mm) 
kostenfrei zur Verfügung. 

Sie haben Interesse?
Dann melden Sie sich bitte bei 
Frau Monika Eckert, Tel.: 09131 / 88 39-18, 
E-Mail: m.eckert@bubenreuth.de � 

Postfiliale 
Bubenreuth
Postfiliale Bubenreuth
im REWE-Markt Zwingel OHG
Bruckwiesen 2–4, 91088 Bubenreuth

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 8 Uhr – 19 Uhr
Samstag: 8 Uhr – 18 Uhr

Tel.: 0228 / 43 33 112 
(Kundenservice Deutsche Post) 
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Crashkursteilnehmer treffen aktive  
Mannschaft beim Vereinsgrillen 
Beim Vereinsgrillen der Feuerwehr 
Bubenreuth war es so weit. Unsere 
Crashkursteilnehmer konnten der 
aktiven Mannschaft vorgestellt wer-
den. 

Nachdem pandemiebedingt zum 
größten Teil die Ausbildung online 
oder in kleinen Gruppen durchge-
führt wurde, war gestern eine groß-
artige Möglichkeit, unsere Feuer-
wehr-Azubis vorzustellen. 

Nach einer kurzen Begrüßung durch 
den Vereinsvorsitzenden übernahm 
Bürgermeister Norbert Stumpf. Er 
lobte das Engagement der Crashkurs- 
teilnehmer sowie auch der aktiven 
Mannschaft zum Wohle der Gemein-
de. Er sei stolz darauf, dass sich so 
viele Quereinsteiger gefunden haben 
und der Crashkurs in Bubenreuth so 
eingeschlagen hat. 

Kommandant Herzog ließ es sich nicht 
nehmen, die Gäste auch kurz zu be-
grüßen. Auch er ist stolz auf die große 
Anzahl der Crashkursteilnehmer. Alle 
Mühen und aller Aufwand haben sich 
für dieses Projekt gelohnt. Er freue 
sich schon darauf, nach der geplanten 

Prüfung im Oktober alle in die aktive 
Wehr aufnehmen zu können. 

Bei guten Gesprächen konnten sich 
alle beschnuppern und kennenler-
nen. Es war ein rundum gelungener 
Abend!� 

Text und Foto: Jochen Schuster, 
Freiwillige Feuerwehr Bubenreuth

Hallo Heiner, woher kommst du?
Ich darf unser schönes Bubenreuth seit meiner Geburt als
meinen Heimatort nennen.

Was machst du beruflich?
Ich habe es geschafft mein Hobby zum Beruf zu machen.
Seit 01.04.2000 bin ich Beamter im feuerwehrtechnischen
Dienst bei der Ständigen Wache der Stadt Erlangen. Hier ist
mein Aufgabengebiet sehr vielfältig. Im Büro zeichne ich
mich für die Einsatzplanung des Stadtgebiets
verantwortlich. Im Einsatzdienst bin ich als Gruppenführer
tätig. Zusätzlich werde ich als Taucher, Multikopterpilot, im
Einsatznachsorgeteam und bei größeren Einsatzlagen im
Stab eingesetzt.
Bei besonderen Einsätzen fahre ich als Pressesprecher an
die Einsatzstelle.
Über diesen Traumberuf bin ich sehr dankbar, deshalb gibt
es keinen Tag an dem ich nicht gerne zum Dienst fahre.

Warum bist du bei der Feuerwehr?
Wenn jemand die Feuerwehr ruft, gibt es ein Problem, das
selbst nicht gelöst werden kann. Es ist immer unglaublich
spannend diese vielfältigen Probleme, oft auch unter
großem Zeitdruck, für unsere Bürger zu lösen.

Wie bist du zur Feuerwehr gekommen?
Mein Vater war schon bei der Feuerwehr und ich bin damit
aufgewachsen. Da war es keine Frage, als 1991 die
Jugendfeuerwehr gegründet wurde, Gründungsmitglied zu
werden.

Deine Aufgaben bei der Feuerwehr?
Ich bin der Kommandant, quasi der Chef der großartigen
Truppe. Bei Einsätzen darf ich als Einsatzleiter fungieren.
Ansonsten bin ich verantwortlich für die Organisation der
Wehr. Mit der Gemeindeverwaltung und den
Gemeinderäten darf ich bei Beschaffungen
zusammenarbeiten. Alle sechs Jahre wird der Kommandant
gewählt. Erst diese Jahr hat mir meine Mannschaft wieder
das Vertrauen geschenkt und ich kann weiter, mit höchsten
Ansprüchen an mich selbst, mit vollem Engagement unsere
Wehr für die Bubenreuther Bürger nach vorne bringen.

Welches Feuerwehrfahrzeug ist dein Favorit?
Alle, allein schon, weil ich bei vier Fahrzeugen bei der
Beschaffung mitwirken durfte.

Hat dir deine Tätigkeit bei der Feuerwehr auch schon im
Privatleben weiter geholfen?
Auf jeden Fall. Im Laufe der Jahre sind in der Feuerwehr-
familie großartige Freundschaften, auch außerhalb der
Feuerwehr, entstanden.

Familie, Job und Feuerwehr - wie kriegst du das alles unter
einen Hut?
Durch meinen Schichtdienst ist es oft nicht ganz so einfach.
Jedoch sind, bis auf die Jüngste, alle anderen Familienmit-
glieder auch bei der Feuerwehr. So ist ein Termin bei der
Feuerwehr oft ein Familienausflug.

Was erwartest du dir von deiner Feuerwehr und deinen
„Kollegen“?
Es ist wichtig, dass sich alle vertrauen können. Nur so
können wir uns in lebensbedrohlichen Situationen aufein-
ander verlassen.

Dein bisher interessantester Einsatz?
Alle Einsätze sind hochinteressant und von der jeweiligen
Dramatik geprägt. Einen bestimmten Einsatz kann ich nicht
nennen.

Nach der Übung trinkst du gerne?
Wenn die Übung abends stattfindet, danach gerne auch mal
ein Bier.

Zu welcher Veranstaltung der Feuerwehr gehst du am
liebsten und warum?
Zu jeder ! Weil es immer schön ist seine
„Familienmitglieder“ zu sehen.

Deine Botschaft an interessierte Mitbürger*innen?
Kommt bei uns vorbei und seht selber, Feuerwehr ist kein
Hexenwerk. Bei uns kann jeder, in einem großartigen Team,
mitmachen und helfen, denn helfen ist ein großartiges
Gefühl.

Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit - Ihre Freiwillige Feuerwehr Bubenreuth

Frankenstraße 47 | 91088 Bubenreuth
info@feuerwehr-bubenreuth.de

FREIWILLIGE
FEUERWEHR BUBENREUTH

Mach‘s wie Heiner -
Unterstütze deine Feuerwehr!

Heinrich Herzog (44 Jahre, verheiratet, drei Kinder)

Immer eine gute Idee:

Der Bubenreuth-
Gutschein
Gutscheine im Wert von 5 und 10 
Euro sind im Rathaus erhältlich.

Gutschein
Nummer           /     

im Wert von 10 Euro (in Worten - zehn)

Einzulösen bei allen teilnehmenden

Geschäft en und Unternehmen in Bubenreuth

Eine Barauszahlung ist nicht möglich.

Bubenreuth,

Norbert Stumpf

Erster Bürgermeister
Norbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert Stumpf

Gutschein
Nummer           /     

im Wert von 10 Euro (in Worten - zehn)Einzulösen bei allen teilnehmenden
Geschäft en und Unternehmen in BubenreuthEine Barauszahlung ist nicht möglich.

Bubenreuth,

Norbert StumpfErster Bürgermeister

Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
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Nahwärmenetz Bubenreuth –
Wärmeversorgung durch DUOBLOQ
Im Juli 2022 hat die Gemeinde Buben-
reuth der Firma DUOBLOQ den Zu-
schlag für die Errichtung einer neuen 
Energiezentrale und den Neubau eines 
Wärmenetzes erteilt. 

Ziel ist es, bis August 2024 eine neue 
Energiezentrale mit Wärmenetz in der 
Gemeinde Bubenreuth zu errichten, um 
Wärme für den Bauhof, die Grundschu-
le, den Kulturhof, das Rathaus und das 
Feuerwehrgebäude zu liefern. Auch für 
die Bubenreuther Privathaushalte ist 
dieses Wärmenetz von Interesse, wie 
am Ende dieses Beitrags auch anhand 
eines Beispiel-Kostenmodells gezeigt 
werden wird. 

DUOBLOQ und 
ihre vertragliche Rolle
DUOBLOQ hat den Zuschlag erhalten, 
weil sie mit dem Einsatz von 100% 
regenerativen Brennstoffen in Ver-
bindung mit moderner umweltfreund-
licher Technik das wirtschaftlichste 
Angebot erstellt hat. DUOBLOQ ist ein 
Unternehmen mit Firmensitz in Ingol-
stadt und mehreren Niederlassungen 
deutschlandweit, einem dynamischen 
Team mit flachen Hierarchien, das be-
reits langjährige Erfahrung besitzt in 
der Energieversorgung von Gemein-
deobjekten, Kliniken, Hotels, Wohnan-
lagen und Schulkomplexen durch den 
Einsatz einer ressourcenschonenden 
Kombinationen von Strom und Wärme- 
bzw. Kälteerzeugung.

DUOBLOQ übernimmt alle Prozesse 
von der Planung, Finanzierung, dem 
Bau und der Installation bis zum Be-
trieb, der Überwachung und Wartung/
Instandhaltung der Anlage sowie der 
Wärmeabrechnung. Für alle diese Leis-
tungen wird die Gemeinde Bubenreuth 
mit DUOBLOQ nur einen Vertragspart-
ner haben.

Wesentliche Parameter  
der Anlage
Der Brennstoff für den Kesselbe-
trieb besteht zu 100 % aus Holzhack-
schnitzeln, die in einer Hackgutkes-
sel-Kaskade verbrannt werden. Der 
Primärenergiefaktor für den Hack-
schnitzel-Brennstoff nach GEG 2020, 
Anlage 4 (Gebäudeenergiegesetz), der 
auch die vorgelagerten Prozesse  bis 
zur Lieferung des Energieträgers ab-
bildet, also z.B. auch die Herstellung 
und den Transport der Hackschnit-
zel, liegt bei dem sehr niedrigen Wert 
von 0,2. Der Primärenergiefaktor des 
gesamten Wärmenetzes, welcher u.a. 
auch den Hilfsstrom und die Verlus-
te berücksichtigt, wird dann bei dem 
bestmöglichen Wert von 0,2 liegen. Die 
Hackschnitzel werden von einem Lie-
feranten aus der direkten Umgebung 
von Bubenreuth in einer Entfernung 
von unter 30 km bezogen.

Daten der Energiezentrale
+	� 2 Hackgutkessel mit je 450 kW Leis-

tung

+	� Kessel arbeiten unabhängig vonein-
ander zur besseren Absicherung im 
Störungsfalle

+	� 2 Hackgutlager mit insgesamt ca. 
200 m³ Fassungsvermögen (5-10 
Tage Vorrat)

+	� 2 Pufferspeicher mit insgesamt 
36.000 l für Heizungswasser

+	� 2 Abgasanlagen (Höhe ca. 15 m)

+	� Indirekte Wärmeübergabe an die 
Kundenanlage mit Plattenwärme-
tauscher

+	� Hausstationen mit Wärmezähler 
(bauseits separat je Anschlussneh-
mer)

+	� Standort: Flurstück 83 (zw. Parkplatz 
Grundschule und Frankenstraße)

+	� 24/7 Notdienst an 365 Tagen im Jahr 
durch DUOBLOQ

Wie können Privathaushalte 
vom neuen Wärmenetz profi-
tieren?
Auch für Bubenreuther Privathaushalte 
ist der Anschluss an das neu erbaute 
Wärmenetz lukrativ. Zum einen sichert 
es eine gasunabhängige Wärmeversor-
gung, zum anderen wählt man damit 
einen nachhaltigen und umweltfreund-
licheren Brennstoff. Nicht zuletzt 
wird das Angebot von DUOBLOQ aber 
durch seine Preisgestaltung und den 
Rundum-Service überzeugen. Für den 
Anschluss an das Wärmenetz von 
DUOBLOQ gibt es vom Bundesamt für 
Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) 
einen interessanten Investitionszu-
schuss. Das Förderprogramm heißt 
„Bundesförderung für effiziente Ge-
bäude – Einzelmaßnahmen (BEG EM)“. 

Ab dem 15.08.2022 gelten hier neue 
verbesserte Fördersätze: Antragstel-
ler erhalten 35 % für den Wärmenetz
anschluss sowie unter bestimmten 
Bedingungen auch noch einen neuen 
Heizungs-Tausch-Bonus von 10 %. Je 
nach Voraussetzungen können also 
zwischen 35 und 45 % vom BAFA er-
stattet werden. 

Am 5. Oktober veranstaltet die Ge-
meinde eine Informationsveranstal-

RATHAUS AKTUELL� BUBENREUTHaktuell
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tung mit DUOBLOQ für alle Bürgerin-
nen und Bürger. 

An diesem Termin werden auch ge-
nauere Daten über die Reichwei-
te des Wärme-Versorgungsnetzes 

bekannt gegeben, die u.a. sichtbar 
machen, welche Haushalte bereits 
in der ersten Bauphase mit ange-
schlossen werden können. Dort ha-
ben Sie als Bürger die Möglichkeit, 
ihre künftigen Ansprechpartner bei 

DUOBLOQ kennenzulernen und Fra-
gen zu stellen.

Ein Kostenmodell für einen Stan-
dard-Hausanschluss könnte zum Bei-
spiel so aussehen:

duobloq Energie GmbH, Nürnberger Str. 58, 85055 Ingolstadt� 

Noch mehr gute Gründe fürs Busfahren im Landkreis auf 
www.busfahren-erh.de

...  so alle aus Bubenreuth
UNSEREN WUNDERBAREN LANDKREIS KÜNFTIG 
NOCH KOMFORTABLER ENTDECKEN KÖNNEN.

Eine unserer 40 Linien bringt Sie schnell und sicher 
an Ihr Wunschziel im Landkreis – und wieder zurück

Die neuen Fahrpläne gehen noch intensiver auf die 
Wünsche der Schüler, Pendler und Reisenden ein

Optimierte Taktungen sorgen für bessere Anschlüsse  
an das Bahnnetz und zu anderen Buslinien

Surfen Sie kostenlos im WLAN unserer  
Busse und nutzen Sie Ihre freie Zeit

Die aktuellen Fahrpläne finden Sie unter: www.vgn.de

busFAHREN
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Bubenreuths zukünftige Solisten
Schüler der Bubenreuther Jugendmusikstätte beweisen musikalisches Talent
Bubenreuth wird auch der klingende 
Ort genannt und das fränkische Zent-
rum des Saiteninstrumentenbaus darf 
den Namen mit Recht tragen, denn es 
werden nicht nur gut klingende Instru
mente gebaut und hervorragende Kon-
zerte durchgeführt, der Geigenbauer-
ort kümmert sich auch grundlegend um 
die musikalische Ausbildung. So unter-
hält die Gemeinde eine eigene Jugend-
musikstätte und wirbt unter dem Mot-
to „Lassen Sie Ihr Kind ein Instrument 
lernen!“ zu einer musikalischen Aus-
bildung in den Instrumentengruppen 
Geige, Gitarre, Blockflöte, Akkordeon, 
Keyboard und Klavier. Die erfahrenen 
Lehrer und Fachkräfte unterrichten in 
Einzelunterricht oder in Gruppen. 

Am Ende eines Schuljahres ist es dann 
soweit, im Rahmen eines Vorspiel
abends zeigen die jungen Talente, was 
sie gelernt haben. Die Aula der Grund-
schule wird da zum Konzertsaal. Auf 
den Notenblättern standen Namen 
wie Beethoven, Offenbach, Tele-
mann, Haydn und auch tra-
ditionelle Melodien. Ihre 
Werke haben zum Teil 
Jahrhunderte überdau-
ert. Umso erstaunli-
cher, dass solch junge 
Menschen sich ihren 
Werken widmen. Noch 
erstaunlicher jedoch, 
wie sie das tun. Selbst-
bewusst, manchmal 
auch schüchtern, immer 
aber mit Herzblut. Und 
mit Mut. Denn vor Zuhö-

rern zu spielen, sich auch mal zu ver-
haspeln und erneut anzusetzen, um 
das Stück zu Ende zu bringen, erfordert 
eben Mut. Es war schon erstaunlich, 
mit welcher Konzentration, Routine 
und vor allem mit welcher Begeiste-
rung die jungen Solisten ihre Vorträ-
ge bewältigten. Die Kinder ließen sich 
auch nicht aus der Ruhe bringen, ob-
wohl Mama, Papa und zum Teil auch 
die Großeltern in den Stuhlreihen Platz 
genommen hatten. Die Leistungen der 
Mädchen und Jungen honorierten die 
Zuhörer mit Applaus. Applaus, der auf-
munterte. Applaus, der motivierte und 
allen ein Lächeln ins Gesicht zauberte. 

Zum Schluss warb die für die Jugendmu-
sikstätte zuständige Mitarbeiterin der 
Gemeinde Petra Kollar für neue Schü-
ler. Anmeldungen für das kommende 
Musik-
schuljahr 

sind in der Regel bis Ende Juli möglich. 
Die Modlitäten hierzu werden jeweils 
im Juli im Gemeindeblatt bzw. auf der 
Homepage der Gemeinde veröffent-
licht. Ein Kurs umfasst 34 Unterrichts-
einheiten, die in der Regel schulwö-
chentlich (außerhalb der allgemeinen 
Ferienzeiten) in der Grundschule Bu-
benreuth gehalten werden. Bei Bedarf 
vermittelt die Gemeindeverwaltung 
auch Leihinstrumente. Leider, so Frau 
Kollar, kann im kommenden Schuljahr 
kein Klarinetten- und Saxophonunter-
richt angeboten werden und aufgrund 
der Erfahrungen mit Corona wird der 
Gruppenunterricht für Blockflöte aus-
gesetzt. Die Schule bietet für Blockflöte 
2er Gruppen oder Einzelunterricht an.

Als kleines „Dankeschön“ verteilte 
stellv. Bürgermeister Johannes Karl auf 
Grund der sommerlichen Temperatu-
ren an alle Musikanten noch ein Eis. �

Text und Foto: Heinz Reiß
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Kulturhof H7
Vom neuen Kulturhof H7 mit Muse-
um, Bücherei, Saal und kleinem Bür-
gerzentrum ist momentan noch nicht 
so viel zu sehen, obwohl bereits seit 
Jahresanfang ununterbrochen daran 
gearbeitet wird. Die Abbrucharbeiten 
der nicht benötigten Teile des ehema-
ligen Bauernhofes sind schon länger 
erledigt und der Hochbau geht mit 
Riesenschritten voran. Die statische 
Unterfangung des Bauernhauses und 
der Scheune waren ziemlich kompli-
zierte Angelegenheiten, da sehr viel 
historisches Baumaterial – so z.B. der 

komplette Dachstuhl der alten Scheu-
ne aus der Entstehungszeit des Hofes 
in den 1880er-Jahren – erhalten wer-
den soll. Der Keller des Neubaus zwi-
schen Bauernhaus und Scheune, ein 
reiner Betonbau, ist fertiggestellt, der 
in konventioneller Bauweise gemau-
erte Hochbau wird in den nächsten 
Wochen starten. Bis zur Fertigstellung 
werden aber noch etliche Monate ins 
Land ziehen.

Im Bild, aufgenommen vom Wiesenweg 
Richtung Hauptstraße, kann man den 

massiven Bau des Kellergeschosses 
erkennen. Die Verfüllung der Baugrube 
ist gerade im Gange. In der Bildmitte 
im Hintergrund kann man gerade noch 
die Reste der Sandstein- und Ziegel-
mauern der alten Scheune erkennen 
– der Dachstuhl ist bereits abgetragen 
und bis zur Wiederaufrichtung beim 
Zimmerer eingelagert. Rechts oben 
im Bild ist eine Giebelwand des alten 
Bauernhauses sichtbar (hellbeiger 
Sandstein mit weißen Putzflecken), in 
dessen Innerem auch bereits fleißig 
gewerkelt wird.� 

Parkhaus Bruckwiesen II
Das neue Parkhaus im Gewerbegebiet 
Bruckwiesen II macht sehr gute Fort-
schritte. Es bestehen im Moment keine 
Bedenken, dass der vereinbarte Fer-
tigstellungstermin Anfang Dezember 
nicht eingehalten werden könne.

Hier sieht man einen Blick vom Dach 
der Boulderhalle in Richtung Süden. 
Die obersten Parkebenen sind be-
reits fertiggestellt; diese bleiben un-
bedacht. Die etwas niedrigeren Ebe-
nen im Bildvordergrund können für 
Veranstaltungen der Blockhelden 
(Open-Air-Kletterwand an der Außen-
seite der Boulderhalle) als Tribünen 
mitverwendet werden. Die Zufahrt zum 
neuen Parkhaus wird ausschließlich 
über die neue Kurt-Albert-Straße mög-
lich sein, Zugänge allerdings – auch 
barrierefreie – werden sowohl direkt 

vom Parkplatz des REWE-Marktes als 
auch vom Fuß- und Radweg zwischen 
Gewerbegebiet Bruckwiesen und 

S-Bahn-Haltestelle/Fußweg zur Boul-
derhalle/Weg nach Bubenreuth aus 
möglich sein.� 

Foto: Gemeinde Bubenreuth

Foto: Gemeinde Bubenreuth
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Es ist viel passiert! 

Im Juni, Juli und August war die Flücht-
lingsinitiative sehr aktiv, um bei der 
Integration der Geflüchteten zu helfen 
und Begegnungsorte für ukrainische 
Familien und Bubenreuther*innen zu 
schaffen. Von Juni bis August gab die 
Lehrerin Inger Holndonner sieben 
Wochen lang einmal pro Woche im 
Innenhof der Flüchtlingsunterkunft 
Deutschunterricht. Dieser wurde gut 
angenommen, jedes Mal waren bis zu 
25 Personen anwesend und machten 
ihre ersten Kommunikationsversuche 
in der neuen Sprache. Der Deutsch
unterricht wurde vom 08. August an 
durch einen nun an vier Tagen in der 
Woche stattfindenden Erstorientie-
rungskurs ersetzt, der von Andrea 
Schmoll in der Einrichtung gehalten 
und vom BAMF finanziert wird. Dass 
die Integration in vollem Gange ist, 
sieht man auch daran, dass einzelne 
Geflüchtete bereits Arbeitsgenehmi-
gungen erhalten haben und mit Ar-
beitsverträgen im Landkreis tätig sind.  
Deutschlernen und das Schaffen einer 
Gemeinschaft funktionieren aber am 
besten ungezwungen und mit Spaß. 
Daher initiierten Kathrin Görlitz und 
Beate Kortmann am 28. Juli einen Spiel-
nachmittag mit dem Smile-Mobil hinter 
der Gemeindeturnhalle. Das Smile- 
Mobil ist ein Transporter des Jugend
rings, den man kostenlos sozusagen 
„mieten“ kann. Angestellte des Jugend
rings bauen dann Spiel-, Jonglier- und 
Bastelstationen sowie eine kleine 
Hüpfburg auf und betreuen diese für 
zwei bis drei Stunden. Die Resonanz 
war großartig, um die 120 Personen, 

darunter mehrere geflüchtete Familien 
(zum Teil mit drei Generationen), ver-
gnügten sich vor Ort und nutzten die 
Spielmöglichkeiten gemeinsam. 

Noch größer war das Interesse am Lie-
derabend mit Wolfgang Bodenschatz 
am 11. August am Eichenplatz. Hier ka-
men über 150 Bubenreuther*innen mit 
Geflüchteten unter den alten Bäumen 
zusammen, um von Bierbänken oder 
auf Decken auf der Wiese dem Sänger 
und Gitarristen zu lauschen, der an 
diesem Abend seine Kunst gratis dar-
bot. An dieser Stelle noch einmal ein 
herzliches Dankeschön an Wolfgang 
Bodenschatz. Es wurde einiges an 
Geld gespendet, damit werden größe-
re Anschaffungen für die Geflüchteten 
möglich, aber auch kleinere Ausgaben 

gedeckt, wie für Getränke, Obst und 
Gebäck, die bei dem Spielnachmittag 
und Liederabend bereitgestellt wur-
den. Denn solche Aktionen sind natür-
lichen nie komplett ohne finanziellen 
Aufwand möglich; sie werden finan-
ziert und vor allem getragen durch die 
ehrenamtliche Arbeit und von vielen 
helfenden Händen! Dementsprechend 
freuen wir uns auch weiterhin über 
jede/n Bubenreuther*in, die/der ein 
wenig Zeit zur Verfügung stellt und bei 
der Flüchtlingsinitiative mitmacht. 
Inger Holndonner für die Flüchtlingsinitiative

Und natürlich sagen wir ein großes 
Dankeschön an alle Spender*innen!

Gemeinde Bubenreuth
Kennwort Flüchtlinge
DE 33 7635 0000 0060 0028 28

Kontakt: anschmoll@kabelmail.de   
oder kathrin.goerlitz@me.com� 

Über nächste
 Aktionen wird in den 

Whatsappgruppen 
„Was geht in Bumreith“ 

und „Hilfe Notunter-
kunft“ informiert
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Bürger-Solar-Beratung des 
Landkreises Erlangen-Höchstadt
Sie möchten Strom mit einer eigenen Photovoltaik-Anlage 
erzeugen und vielleicht auch speichern? Mit der „Solaren 
Offensive für Photovoltaikanlagen im Eigenheim“ (SOPhiE) 
unterstützt der Verein Energiewende ER(H)langen e. V. Bür-
gerinnen und Bürger bei Anschaffung einer Photovoltaik-An-
lage (bis 10 kWp) mit oder ohne Batteriespeicher.

Ein geschulter, ehrenamtlicher „SOPhiE“- Berater klärt vor 
Ort Ihre Fragen, prüft die Dachflächen, ermittelt mögliche 
solare Erträge und empfiehlt eine Anlagengröße, auf Wunsch 
auch einen Batteriespeicher. Sie erhalten einen ausführli-
chen Bericht und Hinweise zum Einholen von Angeboten für 
Ihre PV-Anlage ohne und gegebenenfalls mit Speicher. 

Falls gewünscht, prüft der Berater zusammen mit einem 
PV-Sachverständigen Ihre Angebote detailliert auf Vollstän-
digkeit, technische Normen, Qualität und Kosten. 

Die firmenneutrale Erstberatung ist kostenlos. Zur Finanzie-
rung von Auslagen und Kosten des Vereins sowie der Berater 
wird lediglich um eine Spende gebeten. Diese ist steuerlich 
absetzbar. Für die optionale Prüfung von zwei Angeboten 
fällt eine Pauschale von 120 Euro an, welche die Kosten für 
einen professionellen Gutachter abdeckt. Die Prüfung wei-
terer Angebote kostet 50 Euro pro Angebot. 

Wo melde ich mich an? 
Beim Landratsamt Erlangen-Höchstadt: Luisa Pscherer, Tel. 
09131 803-1274, E-Mail: klimaschutz@erlangen-hoechstadt.de
Formular im Internet: https://www.erlangen-hoechstadt.de/
leben-in-erh/energie-klima/solarstrom-solarwaerme� 

Der Energiewende ER(H)langen e.V. lädt ein zur Online-Vortragsreihe
„Energie-, Mobilitäts- und Wärmewende einfach selber machen!“
In unserer Online-Vortragsreihe geben 
wir Anleitungen dazu, wie jeder Einzel-
ne mit Hilfe der Photovoltaik, Batterie-
speichern, Wärmepumpen, Dämm-Maß-
nahmen und der Elektromobilität einen 
oder mehrere Schritte für seine per-
sönlichen Energie- und Mobilitätswen-
de gehen und dabei auch noch Geld 
sparen kann. An den Vorträgen kann 
jeder bequem online von zu Hause aus 
teilnehmen. Eine weitere gute Nach-
richt: Die Teilnahme an den Vorträgen 
ist kostenlos!

Folgende Themen stehen an 
nachfolgenden Mittwoch Aben-
den um 19:30 Uhr auf der Agenda: 

14. September 2022:
Heizungsmodernisierung mittels 
Wärmepumpen!  Wie funktionieren 
sie? Worauf muss ich bei der Planung 
achten? 

28. September 2022:
Photovoltaik lohnt sich! Solarstrom 
vom Dach, für Mieter und Eigentümer, 
mit und ohne Speicher

5. Oktober 2022:
Photovoltaik & Steuern – Wir nehmen 
Ihnen die Angst vor dem Finanzamt!

12. Oktober 2022:
Balkonsolaranlagen – Was bringen 
sie? Was ist zu beachten?

26. Oktober 2022:
Batteriespeicher für Photovoltaik - 
Wie sind sie zu dimensionieren? Was 
dürfen sie kosten?

9. November 2022:
Photovoltaik-Strom vom Hausdach – 
Wie plane und errichte ich meine ei-
gene Anlage?

23. November 2022:
Heizkosten runter! Wie dämme ich im 
Gebäudebestand?

7. Dezember 2022:
Pack die Sonne in den Tank! Wie 
schaffe ich meine persönliche Mobili-
tätswende?

Details und die Links zur Anmeldung 
gibt es hier: www.energiewende- 
erlangen.de/veranstaltungen/ 

Kontakt:
info@Energiewende-ERHlangen.de
www.Energiewende-ERHlangen.de� 
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Gemeinsam „Watt“ schaffen -
mit Sonnenstrom vom eigenen Dach oder Balkon!

Klima schützen, Geld sparen, zufriedener leben. 
Mit Hilfe der Photovoltaik lässt sich genau dies erreichen!  

Erlangen-Höchstadt

Auch in unserer Gemeinde gibt es noch 
erhebliches Potential für die Nutzung 
der Photovoltaik. 

Sei es auf den Dächern und Balkonen 
von Privathäusern und Wohnungen, den 
Dächern sonstiger Gebäude oder von 
Carports und Parkplätzen.

Und wer nicht selbst investieren will, 
kann vielfältige Angebote für 
Pachtmodelle nutzen.  

Unsere Gemeinde beteiligt sich am 
Wattbewerb ERH!

Quartalsweise wird der Zubau an 
PV-Anlagen bis 100 kWp der 
Gemeinden im Landkreis Erlangen-
Höchstadt ausgewertet.

Gewinner des Wettbewerbs ist die 
Gemeinde, die als erste die 
Leistung solcher Anlagen 
verdoppelt hat! 

Diese regionale Variante des Wattbewerbs ist angeregt durch 
und unterstützt vom bundesweiten Wattbewerb www.wattbewerb.de

Weitere Informationen und Beratungsangebote
Der Energiewende ER(H)langen e.V., der den Wattbewerb ERH ausrichtet, bietet u.a. 
regelmäßige Online-Vorträge zu unterschiedlichen Themen sowie eine kostenlose 
Bürger*innen-Solar-Beratung an. Mehr dazu unter www.Wattbewerb-ERH.de 

Kommunale Förderung
Unsere Gemeinde bietet eine Förderung von PV-Anlagen mit einer Summe bis zu
3.000 Euro je Anwesen. Mehr dazu unter:
www.bubenreuth.de
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„Jetzt ist es soweit, wir feiern die Ein-
weihung unserer Kinderkrippe!“, mit 
diesem Satz der Erleichterung begann 
der damalige Pfarrer Michael Maier am 
24. September 2011 vor viel Prominenz 
und zahlreichen Gästen seine Begrü-
ßungsworte. „Es wurde viel geplant, 
überlegt, es gab manche Krisensit-
zung, es wurde gearbeitet, gebaut und 
es gab vier Monate eine provisorische 
Krippe – jetzt“, so fuhr Maier damals 
fort, „freuen wir uns und feiern Einwei-
hung.“

Die Idee eine Kinderkrippe zu bauen 
begann eigentlich vor 39 Jahren. 1983 
hatte die Bubenreuther Bürgerin Mar-
garete Büttner ihr Testament geschrie-
ben und vermachte nach dem Tod 
ihres Mannes ihr Haus und Vermögen 
der Lukasgemeinde mit der Auflage 
„zur Nutzung als Tageskindergarten 
für Kinder berufstätiger Mütter aus 
Bubenreuth.“ 2006 hat die Lukasge-
meinde von dieser Erbschaft erfahren 
und zur gleichen Zeit wurde klar, dass 
Bubenreuth dringend Krippenplätze 
benötigt. Somit lag es auf der Hand, 
diese Erbschaft als Grundstock für 
eine Krippe zu nutzen. Von den ersten 
Plänen bis zur Einweihung vergingen 
fünf Jahre. „Der gesamte Bauprozess“, 
so berichtete Pfarrer Maier anlässlich 
der Einweihung, „war kein Spaziergang 
und auch kein Hochgeschwindigkeits-
zug.“ Das Bauprojekt entstand in einem 

Dreiecksverhältnis bestehend aus der 
Gesamtkirchenverwaltung, dem Archi-
tekturbüro und der Kirchengemeinde.

Die Baukosten beliefen sich damals auf 
1.169.000 €, davon entfielen auf die öf-
fentliche Förderung 690.000 €, die Ge-
meinde Bubenreuth war mit 383.000 € 
und die ev. Kirche mit 96.000 € dabei. 
Das 1750 qm große Grundstück hat die 
Kirche von der Gemeinde für 350.000 € 
erworben.

Interessant ist auch der Name „Lu-
kasKinder“ mit einem großen K in der 
Mitte. Diesen Namen hat der Kirchen-
vorstand nach einem Wettbewerb aus-
gewählt und das Motto lautete: „Bei 
uns werden Kinder groß geschrieben“! 
„LukasKinder“ steht auch im Zeichen 
von Emmi-Pikler, nach deren Pädago-
gik sich die Kinderkrippe richtet. Den 
Segen erteilten damals auch ökume-
nisch die ev. Pfarrerin Susanne Ha-
eßler und der katholische Geistliche 
Pfarrer Matthias Bambynek.

Eigentlich hat sich die Lukas-Gemeinde 
auf das 10jährige Bestehen der Krip-
pe schon sehr gefreut, doch Corona 
verhinderte die Feier. Ausfallen woll-
te man sie nicht lassen, somit feierte 
man im Jahr 11 das zehnte Jubiläum der 
Kinderkrippe Lukaskinder. Bei herr-
lichem Sonnenschein versammelten 
sich die kleinen und großen Gäste zu 

einem „Picknickdecken-Gottesdienst“ 
mit Pfarrerin Christiane Stahlmann 
im Garten der Krippe. „Es ist schon 
erstaunlich“, so Stahlmann, „was Krip-
penkinder hier alles erlernen und es 
ist erstaunlich, wie die ersten Krippen-
kinder mittlerweile schon gewachsen 
sind. Unsere LukasKinder sind nicht 
nur KiGa-Kinder, sie sind auch Gottes-
kinder.“ Mit einer Aktion hat man das 
10jährige Bestehen sichtbar gemacht. 
Pfarrerin Stahlmann hatte auf einem 
großen Bild einen Baum ohne Blätter 
und jedes Kind durfte mit einem Fin-

10 Jahre LukasKinder
Die ev. Kinderkrippe LukasKinder feiert im Jahr 11 das 10. Jubiläum
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gerabdruck den Baum mit „Blättern“ 
schmücken.

In seinem Rückblick erinnerte Pfarrer 
Michael Maier an die vielen Sitzungen, 
Diskussionen und Besprechungen, 
aber auch an die von vielen Bürgern 
geleistete Arbeit. Bei allen, die mitge-
holfen haben die LukasKinder-Krip-
pe zu dem zu machen was sie heute 
ist und bei allen Mitarbeitern, welche 

LukasKinder betreuen und betreut 
haben, sprach er seinen Dank aus. 
Bürgermeister Norbert Stumpf kam 
mit einem großen Spielzeug und hob 
in seiner Laudatio das überaus gute 
Verhältnis zwischen Krippe und Ver-
waltung besonders hervor. In all den 
Jahren seit er Bürgermeister ist, hat es 
noch kein einziges Problem gegeben. 
Er freue sich, dass Bubenreuther Eltern 
eine hervorragende Krippe nutzen 

können und er nur Gutes zu berichten 
habe. Dem ganzen Team wünschte er 
weiterhin viel Erfolg und bedankte sich 
für die gute Zusammenarbeit.

Nach dem offiziellen Teil gab es Kaf-
fee und Kuchen, eine Tombola mit sehr 
stattlichen Preisen und die Freiwillige 
Feuerwehr ließ die Jüngsten auch mal 
in ihr „rotes Auto“ sitzen.� 

Text und Fotos: Heinz Reiß

HORT AKTUELL

MITTELSCHULE AKTUELL

Mittelschule Baiersdorf
Unterrichtsbeginn im neuen Schuljahr 2022/2023
Der Unterricht an der Mittelschule Baiersdorf beginnt am 
Dienstag, den 13.09.2022 um 8.00 Uhr.

Neue Schüler und Schülerinnen finden sich in der Aula ein. 
Sie werden dort nach einer offiziellen Begrüßung von den 
Klassenlehrkräften in Empfang genommen bzw. auf ihre 
Klassen verteilt. Unterrichtsende wird am Dienstag und 

Mittwoch voraussichtlich jeweils um 11.15 Uhr sein. Soll-
ten sich aufgrund der Pandemie Veränderungen ergeben, 
können Sie diese entweder auf der Homepage nachlesen 
oder erhalten per Mail Informationen dazu. Wir freuen uns 
auf das neue Schuljahr!

Susanne Stahl, Rektorin MS Baiersdorf� 
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NEU: Beratungen rund um das Thema  
„Pflege in Bubenreuth“

Deutschland ist ein Land im demografischen Wan-
del. Die Verteilung der Altersgruppen in der Bevöl-
kerung verändert sich und die Menschen werden 
immer älter - und mit dem Alter steigt auch das Ri-
siko, zum Pflegefall zu werden. Pflegebedürftigkeit 
bedeutet nicht nur einen gravierenden Einschnitt 
im Leben der zu pflegenden Person, sondern vor 
allem auch für die pflegenden Angehörigen. Fra-
gen und Belastungen treten auf, auf die man im 
normalen Lebensalltag gar nicht oder kaum vor-
bereitet ist.

Deshalb sind wir als Seniorenbeauftragte sehr 
dankbar, dass Frau Hadumot Scheidel angeboten 
hat, ehrenamtlich ab Oktober 2022 mit Rat, Tipps 
und Informationen Bubenreuther Bürgerinnen 
und Bürger in dem komplexen und für Laien nicht 
überschaubaren Bereich des Themas Pflege zu un-
terstützen. Die Beratung ist dabei kostenfrei.

Als gelernte Gesundheits- und Krankenpflege-
rin hat Frau Scheidel als Operationsschwester in 

der Uniklinik Erlangen und nach der Geburt ihrer 
Tochter in der ambulanten Krankenpflege gear-
beitet. Nach ihren Weiterbildungen zur Praxisan-
leiterin, Wundmanagerin ICW (international curri-
culum wound) und Pflegeberaterin (§ 7a SGB XI) 
arbeitete sie bis zu ihrem Ruhestand im Juni 2022 
beim Medizinischen Dienst Bayern.

Haben Sie Fragen zu:
	y Leistungen der Pflegeversicherung
	y Entlastungsmöglichkeiten und Zuschüssen von 
der Pflegeversicherung
	y Entlastungsbetrag und Abruf
	y Organisation der individuellen Pflegesituation
	y Soziale Sicherung der Pflegeperson während der 
Pflege
	y Möglichkeiten, die Pflege und Ihren Beruf zu ver-
einbaren
	y Umgang mit herausforderndem Verhalten in der 
Pflege
	y Harn- und Stuhlinkontinenz inkl. Hilfsmittel
	y Dekubitus und chronische Wunden

Veranstaltung im September
Tagesfahrt zur Oberpfälzer Seenplatte am 22. September

(In diesem Fall am Donnerstag, nicht am Mittwoch)

Vorankündigung für Oktober:
Vortrag über das Verhalten im Brandfall

Kommandant Heinrich Herzog

Lernen Sie uns kennen, wir sind eine Gruppe lebenslustiger Menschen im besten Alter.  
Übrigens erheben wir keinen Mitgliedsbeitrag.

Wir freuen uns immer auf ein paar nette Stunden.
Euer Seniorenclub – Ernst-Heinrich Roth und sein Team

E. H. Roth, Tel. 2 25 10, Frau Heidi Wörl, Tel. 2 37 12, Frau Ingrid Spinnler, Tel. 2 49 10, und Helferinnen
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	y Demenz
	y Pflegebegutachtung durch den 
Medizinischen Dienst
	y Und, und, und...�

Beratungsbesuche, die von der 
Pflegekasse, je nach erteiltem 
Pflegegrad halb- oder viertel-
jährlich angefordert werden, bie-
tet Frau Scheidel nicht an. Das 
fällt in den Aufgabenbereich der 
Sozialdienste.

Zu rechtlichen Fragen, die Pflege 
betreffend, wird Frau Scheidel 

nicht beraten. Hier sollte 
sich der Hilfesuchende 
an die Verbraucherzent-
ralen, die UPD (Unabhän-
gige Patientenberatung 
Deutschland), den VdK 
oder einen Rechtsanwalt 
wenden.

Frau Scheidel ist erreichbar über 
die Telefonnummer 09131/8839-0 
bei der Gemeinde Bubenreuth. 

Dort können Sie Ihre Telefon-
nummer hinterlegen, damit Frau 

Scheidel Sie zurückrufen 
und einen Beratungster-
min mit Ihnen vereinba-
ren kann. Die Beratung 
erfolgt entweder telefo-
nisch, auf Wunsch aber 
auch bei Ihnen zu Hause 

oder im Rathaus. Es entstehen 
Ihnen dabei keinerlei Kosten!

Frau Scheidel unterliegt der 
Schweigepflicht. Alle Daten und 
Informationen, die für eine Be-
ratung erforderlich sind, werden 
absolut vertraulich behandelt.�

Geschenke aus Bubenreuth

Entdecke Bubenreuth 

Mit dem Puzzle unseren Ort aus ei-
ner ganz anderen Perspektive be-
trachten

Der Bubenreuther Künstler Jo-
hann Kreuzer hat das Motiv für 
das Bubenreuth-Puzzle gestal-
tet. Die Illustration zeigt viele 
Bubenreuther Sehenswürdig-
keiten und auch die unseren 
Ort umgebende Landschaft 
findet sich auf dem 42 x 29 cm 
großen Legespiel wieder. Das 

Puzzle besteht aus 70 Teilen, ist in 
einer sehr schönen Metalldose ver-
packt und kann zum Preis von 12 Euro 
im Rathaus erworben werden.

Ansichtskarten von Bubenreuth

Die Postkarten sind im Rathaus 
zum Preis von 1 Euro bzw. 1,50 Euro erhältlich.

„Bubenreuth  
und sein Umfeld“
Der 30 Seiten umfassende Bild-
band von Johannes Kreuzer mit 
Hardcover-Bindung im Format 280 
x 210 mm wurde im Vierfarbdruck 
erstellt und ist für 19,90 Euro bei 
der Gemeinde Bubenreuth oder 
beim Heimatverein Bubenreuth er-
hältlich.
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Bubenreuth schafft die 0 … � … und wird klimaneutral
Bereits 2011 hat sich die Gemeinde Bubenreuth die Energie- 
und Klimawende auf die Agenda gesetzt.

„Die Gemeinde Bubenreuth strebt an, eine energieautarke 
Kommune zu werden und schließt sich damit dem Beispiel 
anderer Gebietskörperschaften an. Der gesamte Energiebe-
darf soll künftig aus erneuerbaren Energien gedeckt wer-
den.“ 

Dieser Beschluss des Gemeinderates war der Startschuss 
für umfassende Maßnahmen, um die Kommune dem großen 
Ziel „Klimaneutralität“ näherzubringen. 

Sowohl kommunalpolitisch als auch verwaltungsseitig, vor 
allem aber auch in der praktischen Umsetzung für dieses 
große Ziel wurde bereits sehr viel bewegt.

Bubenreuth kann aber nur dann zügig klimaneutral werden, 
wenn nicht nur auf der politischen und Verwaltungsebene 
alles dafür getan wird, sondern wenn sich möglichst auch 
alle Bürgerinnen und Bürger sowie die ortsansässigen Un-
ternehmen und Institutionen einbringen.

Genau aus diesem Grund haben sich die Verwaltung und 
der Gemeinderat entschlossen, gleich zwei spezifische För-
derprogramme auf den Weg zu bringen, um Sie, liebe Bür-
gerinnen und Bürger, darin zu bestärken und finanziell zu 
unterstützen, sich für die kommunalen Umwelt- und 
Klimaziele aktiv zu engagieren. 

Im Jahr 2022 stellt die Gemeinde 200.000 
Euro für diese Förderprogramme zur  
Verfügung.

Ziel des „Förderprogramms zur CO2-Einsparung“ ist 
die Einsparung von Energie und die Reduzierung des 
CO2-Ausstoßes im Gemeindegebiet Bubenreuth sowie 
die Erreichung möglichst großer Energieeinspareffekte 
zum Schutz von Klima und Umwelt. 

Mit dem „Förderprogramm zur Flächenentsiegelung, 
Nachbegrünung und Biodiversität“ sollen das Mikro-
klima und die Biodiversität im bebauten Gemeinde-
gebiet von Bubenreuth verbessert werden. Gerade in 
dicht besiedelten Gebieten haben die von Menschen 
geschaffenen Bauwerke und Versiegelungen erhebli-
chen Einfluss auf das Mikroklima.

Auf den folgenden Seiten stellen wir Ihnen die beiden 
Förderprogramme vor:
	y Welche Maßnahmen werden gefördert?
	y Wie hoch ist der Zuschuss?
	y Was ist bei der Antragstellung zu beachten?

Die Förderprogramme traten am 1. September 2021 in 
Kraft. Anträge können bei der Gemeinde Bubenreuth, 
Birkenallee 51, 91088 Bubenreuth, gestellt werden.

Sie finden die Anträge auf unserer Homepage unter
www.bubenreuth.de/wirschaffendie0 zum Download.
Ebenso liegen die Anträge im Foyer des Rathauses aus.

Ansprechpartnerin in der Verwaltung ist Frau Svenja Mei-
ners, s.meiners@bubenreuth.de, Tel.Nr. 09131-8839-13. Sie 
ist Montag bis Donnerstag von 8 bis 12 Uhr zu erreichen.

Erweiterung des Förderprogramms zur 
CO2-Einsparung zum 1. Juli 2022 

Seit 1. Juli wird auch die Anschaffung von Pedelecs und 
S-Pedelecs mit 25 % der Anschaffungskosten – maximal 
750 Euro pro Gegenstand – gefördert.

Ebenso bezuschusst werden
	y der Austausch von Haustüren, 
	y die Anschaffung einer Wallbox sowie
	y die Errichtung von Solarthermieanlagen und PV-Anla-
gen.

⇨ Nähere Informationen dazu finden Sie auf den fol-
genden Seiten ⇦
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Förderprogramm zur CO2-Einsparung 

Ziel 
Ziel des Programmes ist die Einsparung von Energie und die Reduzierung des CO2-Ausstoßes im 
Gemeindegebiet Bubenreuth sowie die Erreichung möglichst großer Energieeinspareffekte zum Schutz 
von Klima und Umwelt. 

Antragsteller
Antragsberechtigt sind der bzw. die Gebäudeeigentümer (Privateigentümer, Eigentümergemein-
schaften), Erbbauberechtigte sowie Pächter oder Mieter, als natürliche oder juristische Person des 
privaten und öffentlichen Rechts mit Anwesen in der Gemeinde Bubenreuth. Letztere benötigen eine 
schriftliche Einverständniserklärung des Gebäudeeigentümers / Wohnungseigentümergemeinschaft 
über die Durchführung der beantragten Maßnahme im Falle von baulichen Maßnahmen am Gebäude.

Bei baulichen Maßnahmen im Sanierungsgebiet ist eine Beratung durch das Sanierungsberatungsbüro 
zwingend. Hier gelten die Bestimmungen des Kommunalen Förderprogramms vorrangig, die 
Fördermaßnahmen aus diesem Programm sind gestalterisch abzustimmen.

Allgemeine Bestimmungen 
Bei den Zuwendungen handelt es sich um freiwillige Leistungen, die im Rahmen der zur Verfügung 
stehenden Haushaltsmittel vergeben werden. Ein Rechtsanspruch wird durch diese Richtlinien nicht 
begründet; Verpflichtungen für die Gemeinde Bubenreuth können daraus nicht abgeleitet werden. Die 
Zuwendungsgewährung erfolgt im Rahmen der haushaltsrechtlich zur Verfügung stehenden Mittel. 
Der gemeindliche Zuschuss ist für die oben genannten Ziele zweckgebunden zu verwenden. 

Die Gemeinde Bubenreuth ist berechtigt, ggf. durch eine vor Ort Inaugenscheinnahme, die richtige 
Mittelverwendung zu prüfen.
Die Zuschüsse beschränken sich gedeckelt auf maximal 5.000 € je Anwesen.

I. Förderbereich Mobilität

Durch das Förderprogramm soll ein Anreiz geschaffen werden, auf Fahrten mit dem PKW zu verzichten, 
den Radverkehrsanteil im Straßenverkehr zu erhöhen, Bürgerinnen und Bürgern eine Alternative für 
den Transport von Lasten aufzuzeigen, die Anschaffung von Zweit- und Drittautos zu reduzieren und 
die Luftqualität durch Reduzierung der Anzahl der mit Verbrennungsmotor betriebenen Kraftfahr-
zeuge in der Gemeinde Bubenreuth zu verbessern.

1. Personalisiertes Ticket für den VGN
Gefördert werden 33 % des Kaufpreises, gedeckelt auf max. 350 €.
Auch ein 3-Monats-Abo wird gefördert.

2. Fahrradmobilität
• Lastenräder: Fahrräder ohne Motorantrieb, die für den Transport von Personen und Lasten

konstruiert sind. 
• Lastenpedelec: Zulassung für eine Zuladung von mindestens 40 kg und erfüllt eine der folgenden

Anforderungen: 
- Ein verlängerter Radstand oder
- Transportmöglichkeiten, die unlösbar mit dem Fahrrad verbunden sind und mehr

Volumen oder Gewicht aufnehmen können als ein herkömmliches Fahrrad.
• Kinderanhänger und Lastenanhänger
• Pedelec (ab 1.7.2022)
• S-Pedelec (ab 1.7.2022)
Nicht gefördert werden Segways sowie Umbauten an herkömmlichen Fahrrädern.
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Zuwendungsempfänger
In der Gemeinde Bubenreuth ansässige örtliche Vereine, örtliche gemeinnützige bzw. wohltätige 
Organisationen, mit Erstwohnsitz gemeldete Privatpersonen.

Antragsvoraussetzungen 
Die Förderung bezieht sich ausschließlich auf neue Gegenstände. Es werden keine gebrauchten oder 
geleasten Räder gefördert. Pro Verein oder Privathaushalt werden maximal zwei Fördergegenstände 
gefördert.
Hinweis: Der Weiterverkauf eines geförderten Gegenstands ist frühestens 3 Jahre nach dem Erhalt der 
Förderzusage förderunschädlich zulässig. Der Antragsteller ist dazu verpflichtet, einen vorzeitigen 
Verkauf (vor Ablauf der 3- Jahresfrist) der Bewilligungsstelle zu melden und den Förderbetrag anteilig 
(nach Monaten) zurückzuzahlen. Die Förderung ist zweckgebunden und darf nur für das im 
Zuwendungsschreiben festgesetzte Förderziel verwendet werden. 

Förderhöhe
Lastenrad und Lastenpedelec: Gefördert werden 25 % der Anschaffungskosten –

max. 1.250 € je gefördertem Gegenstand.
Kinderanhänger und Lastenanhänger: Gefördert werden 25 % der Anschaffungskosten –

max. 150 € je gefördertem Gegenstand
Pedelec und S-Pedelec: Gefördert werden 25 % der Anschaffungskosten –

max. 750 € je gefördertem Gegenstand - (ab 1.7.2022)

Verfahren
Der Förderantrag muss spätestens drei Monate nach dem Kauf unter Vorlage der Rechnung und der 
Produktbeschreibung gestellt werden. 
Folgende Unterlagen sind einzureichen: 
- Vollständig ausgefüllter und unterschriebener Antrag
- Produktbeschreibung
- Rechnung, Kaufnachweise (Quittung, Kontoauszug der Überweisung)
Nach positiver Prüfung des Antrages wird die Zuschusshöhe ermittelt und der Antragsteller erhält die
Förderzusage. Die Auszahlung einer bewilligten Förderung erfolgt auf Basis der Rechnungsbelege.

II. Förderbereich Wärme

Gefördert werden Maßnahmen zur Verringerung der Wärmetransmissions- und Lüftungsverluste, 
soweit diese Maßnahmen nicht bereits durch das Gebäudeenergiegesetz (GEG) vorgeschrieben sind. 
Gefördert werden nur Maßnahmen in beheizten Räumen von Wohngebäuden, für die der Bauantrag 
vor dem 01.02.2002 gestellt oder Bauanzeige erstattet wurde (Zeitpunkt des Inkrafttretens der
Verordnung über energiesparenden Wärmeschutz und energiesparende Anlagentechnik bei 
Gebäuden - Energieeinsparverordnung – EnEV 2002).

Förderablauf
Vor Beauftragung ist ein Antrag bei der Gemeinde Bubenreuth einzureichen. Maßnahmen, mit denen 
bereits vor der Antragstellung begonnen wurde, werden nicht gefördert. 
Nach Ermittlung der Zuschusshöhe erhält der Antragsteller eine Zuschussbewilligung. Der Zuschuss 
wird vorbehaltlich der bewilligten Haushaltsmittel in Aussicht gestellt. Der Zuschuss kann solange 
gewährt werden, bis der „Fördertopf“ des jeweiligen Jahres ausgeschöpft ist. 

Über den Förderantrag entscheidet die Gemeinde nach pflichtgemäßem Ermessen unter Anwendung 
dieser Förderrichtlinien. Die Zuschusszusage kann mit Auflagen verbunden werden. Maßnahmen, für 
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die Zuschüsse anderer Förderprogramme in Anspruch genommen wurden oder werden, sind nicht 
förderfähig (Unzulässigkeit der Doppelförderung, außer BAFA und KFW- Förderungen, in Summe darf 
die Maximalförderung 60 % der Anschaffungskosten nicht überschreiten).

Zuschusshöhen
Maßgebend für die Höhe des Zuschusses sind die bau- und/oder anlagentechnische Beschreibung der 
Maßnahme, die fachtechnische Richtigkeit und Sinnhaftigkeit der geplanten Maßnahme, der 
Kostenvoranschlag sowie die Schlussrechnung. Bei Eigenleistungen sind nur die Materialkosten 
förderfähig. Die Förderhöhen sind in den Kriterien zur Förderung maßnahmenbezogen aufgeführt. 

1. Wärmedämmmaßnahmen an Altbauten
Im Sanierungsgebiet gelten für Fördermaßnahmen die Gestaltungsrichtlinien und das Kommunale
Förderprogramm zwingend. Die Auflagen des Sanierungsberatungsbüros sind bindend.

1.1 Außenwanddämmung Förderhöhe 20 %, max. 3.000 Euro je Anwesen
Mit der Dämmung der Außenwand muss ein Wärmedurchgangskoeffizient U ≤ 0,22 W/(m2*K) erreicht 
werden. Bei Verwendung von Dämmstoffen aus nachwachsenden Rohstoffen erhöht sich der Zuschuss 
um 10 %/qm bei maximal 4.000 Euro je Anwesen.   
Die Fertigstellungsfrist beträgt ein Jahr nach Antragseinreichung.

1.2 Dämmung Dachfläche gegen beheizte Räume Förderung 20 %, maximal 900 Euro je Anwesen
Bei Verwendung von Dämmstoffen aus nachwachsendem Rohstoff erhöht sich der Gesamtzuschuss 
um 10 %. 
Fördervoraussetzung: Vorausgesetzt wird, dass die gesamte Dachfläche bzw. die gesamte 
Dachgeschossbodenfläche (bei unbeheiztem Dachraum) gedämmt wird. Der Einbau einer 
Dachdämmung hat wärmebrückenminimiert und luftdicht zu erfolgen. 
Mit der Dämmung der Dachfläche bzw. der obersten Geschossdecke muss ein Wärmedurch-
gangskoeffizient U ≤ 0,20 W/(m2*K) erreicht werden.
Die Fertigstellungsfrist beträgt ein Jahr nach Antragseinreichung.

1.3 Dämmung oberste Geschossdecke gegen unbeheizte Dachräume 
20 % der Kosten, max. 350 €. Bei Verwendung von Dämmstoffen aus nachwachsendem Rohstoff 
erhöht sich der Gesamtzuschuss um 10 %. 

2. Austausch von Fenstern, Terrassentüren, Balkontüren und Haustüren* (*ab 1.7.2022)
Gefördert wird nur der Austausch bestehender Fensterflächen, eine Erweiterung der Fensterfläche ist
nicht förderfähig. Fenster mit Rahmen aus Tropenholz (Ausnahme: FSC-Zertifikat mit Nachweis der
Nachhaltigkeit und Bezug aus kontrolliert ökologischem Anbau) und Rahmen aus blei- und
cadmiumhaltigem PVC werden nicht gefördert.
Hinweis: Die DIN 1946-6 erfordert die Erstellung eines Lüftungskonzeptes für Neubauten und
Sanierungen. Für letzteres ist ein Lüftungskonzept notwendig, wenn im Ein- und Mehrfamilienhaus
mehr als ein Drittel der vorhandenen Fenster ausgetauscht werden.

Förderhöhe
Für Bauteile mit den nachfolgend definierten Mindestqualitäten kann eine pauschale Förderung von 
30 % auf Material und Arbeitskosten, ohne Nebenkosten wie Baugerüst, Baustellenvorbereitung, 
Anfahrtskosten erfolgen, gedeckelt auf max. 3.000 € je Anwesen - (ab 1.7.2022).

Fenster, Balkon- und Terrassentüren mit Mehrscheibenverglasung ≤ 0,95 W/(m²K) 

KOMMUNALES FÖRDERPROGRAMM� BUBENREUTHaktuell
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Barrierearme oder einbruchhemmende Fenster, Balkon- und Terrassentüren ≤ 1,1 W/(m²*K) 
Dachflächenfenster ≤ 1,0 W/(m²K) 

Haustüren dürfen einen Wärmedurchgangskoeffizienten (U-Wert) von 1,3 W/(m²·K) nicht 
überschreiten (Anlehnung an BAFA-Förderung) - (ab 1.7.2022).

Die Fertigstellungsfrist beträgt ein Jahr nach Antragstellung.

3. Thermografie
Thermografie ist eine Methode zur Beurteilung der Qualität einer Gebäudehülle von außen.

Fördervoraussetzungen: 
Die Thermografie ist von einem zugelassenen Sachverständigen vorzunehmen. 

Einzureichende Unterlagen für die Antragstellung: 
• Kostenvoranschlag
• Nachweis der notwendigen Fachkunde des zu beauftragenden Unternehmens

Einzureichende Unterlagen für die Auszahlung: 
• Rechnung • Thermografiebericht

Förderhöhe: 50 % der förderfähigen Kosten, max. 150 € 

4. Solarthermieanlagen – (ab 1.7.2022)
Die Förderung richtet sich nach der Richtlinie für die Gewährung von Zuschüssen zur Errichtung von
Sonnenkollektoranlagen (Solarthermie) in der Fassung vom 18.7.2018.

1. Gefördert wird die Errichtung von Sonnenkollektoranlagen (Solarthermie) mit einer Mindestgröße
von 3,5 m² zur Unterstützung der Gebäudeheizung und/oder Brauchwassererwärmung.

Eine Kombination und Kumulierung mit anderen Fördermitteln ist zulässig, sofern die Summe aus 
Krediten, Zuschüssen und Zulagen die Summe der Aufwendungen nicht übersteigt. Für 
weitere Anträge kann eine Warteliste angelegt werden. Die Antragsteller dieser Warteliste
müssen die Rechnungen ebenfalls innerhalb von 12 Monaten unaufgefordert einreichen. Die 
Antragsteller der Warteliste rücken automatisch nach, wenn ein Antragsteller seine Rechnungen 
nicht innerhalb von 12 Monaten nach Antragstellung eingereicht hat.  

2. Der Fördersatz beträgt 25 v. H. der zuschussfähigen Kosten, jedoch
höchstens 1.000 Euro bei Anlagen zur Brauchwassererwärmung bzw.
höchstens 1.500 Euro bei Anlagen zur Brauchwassererwärmung und Gebäudeheizung.

Der Zuschuss wird aus den zuschussfähigen Kosten ermittelt. Zuschussfähig sind die tatsächlichen 
Material- und Nebenkosten (einschließlich MwSt.), die unmittelbar mit der Errichtung der Anlage 
zusammenhängen. Bei Selbsteinbau sind die Materialkosten (einschl. MwSt.) zuzüglich eines Zuschlags 
in Höhe von 25 v. H. auf die Materialkosten zuschussfähig.

5. Austausch der Umwälzpumpe mit hydraulischem Abgleich
Förderhöhe 150 € je Wohneinheit
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III. Förderbereich Strom

1. Stromspeicher - Nachrüstung zu einer bestehenden PV-Anlage bis 8 kWh
Gefördert werden nur Stromspeicher, wenn bereits eine Photovoltaikanlage vorhanden ist.
Unterlagen für die Antragstellung:
• Kostenvoranschlag
• Rechnung, Überweisungsbeleg
• Fachunternehmererklärung
Förderhöhe: 100 € pro kWh, max. 800 €
Hinweis: Der Freistaat Bayern fördert im Rahmen des 10.000 Häuser-Programmes Stromspeicher im
Zusammenhang mit der Neuerrichtung einer Photovoltaikanlage.

2. Balkon-PV-Anlage     -    Gefördert werden 25 % der Anschaffungskosten, max. 250 €

3. Austausch Altgerät gegen Kühlschrank oder Kühl-Gefrier-Kombination
Energieeffizienzklasse A, B und C
Gefördert werden pauschal 150 € in den Jahren 2021 und 2022, im Jahr 2023 pauschal 100 € sowie im
Jahr 2024 50 € bei Nachweis der fachgerechten Entsorgung.

4. Austausch Altgerät gegen Waschmaschine Energieeffizienzklasse A und B
Gefördert werden pauschal 150 € in den Jahren 2021 und 2022, im Jahr 2023 pauschal 100 € sowie im
Jahr 2024 50 € bei Nachweis der fachgerechten Entsorgung.

5. Austausch Altgerät gegen Geschirrspülmaschine Energieeffizienzklasse A und B
Gefördert werden pauschal 150 € in den Jahren 2021 und 2022, im Jahr 2023 pauschal 100 € sowie im
Jahr 2024 50 € bei Nachweis der fachgerechten Entsorgung.

6. Wallbox (ab 1.7.2022)
30 % der Anschaffungskosten ohne Installation unter der Voraussetzung des Nachweises eines Bezugs
von 100 % Ökostrom.

7. PV-Anlagen (ab 1.7.2022)
Gefördert wird die Errichtung von PV-Anlagen mit 300 Euro je Kilowatt peak je Privatgebäude, begrenzt
auf insgesamt 10 Kilowatt peak je Anwesen, gedeckelt auf die maximale Förderhöhe von 3.000 Euro.

Inkrafttreten 
Das Förderprogramm tritt am 1.9.2021 in Kraft und nach einer Laufzeit von drei Jahren außer Kraft. 

Hinweis: Auszahlungen aus dem Förderprogramm erfolgen ohne Anerkennung einer Rechtspflicht; das 
Förderprogramm kann jederzeit im Hinblick auf neue Rechtslagen und Änderungen angepasst werden.

Bubenreuth, den 1. Juli 2022

Gemeinde Bubenreuth   ●   Birkenallee 51   ●   91088 Bubenreuth
Tel.Nr. 09131 88 39 – 0   ●   www.bubenreuth.de   ●   info@bubenreuth.de

KOMMUNALES FÖRDERPROGRAMM� BUBENREUTHaktuell
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Erster erfolgreicher Jugendaustausch: 

Fußballer aus unserer Partnergemeinde Saint-Gilles  
zu Gast beim Sportwochenende des SV Bubenreuth
Auf Einladung der Fußballabteilung des 
SVB und maßgeblich unterstützt durch 
das Deutsch-Französische Jugendwerk 
(DFJW) machte sich in der Nacht des 
7.7.22 ein Reisebus mit den U11- und 
U13-Jugendfußballmannschaften aus 
Saint-Gilles auf den Weg nach Buben-
reuth, um die neue Partnergemeinde 
kennenzulernen. Die 22 Kinder wurden 
mit ihren Trainern und zwei weiteren 
Erwachsenen, die die Fahrtmöglichkeit 
zum Besuch Frankens genutzt hatten, 
am Vereinsheim des SVB am darauffol-
genden Nachmittag begrüßt. Die gast-
gebenden D1- und E1-Mannschaften 
des SVB warteten am Sportplatz schon 
auf die Ankömmlinge und nach kurzem 
Imbiss wurde gemeinsam Fußball ge-
spielt. Den ersten Abend verbrachten 
die französischen Kinder, die immer zu 
zweit bzw. zu dritt in den Familien un-
tergebracht waren, bei ihren Gastge-
bern (bis auf ein Mädchen, welches bei 
einer deutschen E1-Fußballerin war). 
Am Samstag nahmen die Mannschaf-
ten am Fußball-Turnier des SVB teil. 
Nach kurzer Einführung in die von den 
französischen leicht abweichenden 
deutschen Spielregeln spielten die 
Gäste erfolgreich und belegten den 
2. bzw. 3. Platz. – Wahrscheinlich tru-

gen zum Erfolg auch die Bubenreuther 
Trikots bei. Denn ihre eigene Mann-
schaftskleidung hatten die Franzosen 
zu Hause vergessen.

Nach dem Turnier fuhren die Gäste ge-
meinsam mit den deutschen Kindern 
und einigen betreuenden Eltern ins 
Königsbad nach Forchheim. Zum ge-
meinsamen Abendessen gab es Pizza 
in der Regnitzhalle und die noch im-
mer nicht müden Kinder spielten auf 
zwei Plätzen wieder Fußball.

Am Sonntag stand der Besuch der 
Boulderhalle auf dem Programm. Nach 
einer gemeinsamen Unterweisung 
durch zwei Trainer der Blockhelden 
konnten alle Kinder gemeinsam die 
Halle erkunden. Der Nachmittag und 
Abend wurde in den gastgebenden 
Familien verbracht, wobei sich einige 
zum gemeinsamen Spaziergang in den 
Atzelsberger Biergarten trafen.

Da am Montag für die deutschen Kin-
der, im Gegensatz zu den französischen 
Kindern, noch keine Ferien waren, 
konnten die Gäste in der Grundschu-
le in Bubenreuth empfangen werden. 
Dort hatten sich alle Schüler zur Be-

grüßung in der Aula versammelt und 
die Kinder des Französisch-Nachmit-
tagskurses sangen auf die Melodie 
von „Aux Champs-Elysées“ ein extra 
getextetes, französisches Begrüßungs-
lied. Anschließend durften die Kinder 
mit in die Klassen und den Unterricht 
kennenlernen. Bemerkenswert war für 
die Gäste, dass es so leise und diszipli-
niert im Unterricht ist und die Lehrerin 
nicht nur an der Tafel steht, sondern 
im Klassenraum herumläuft und den 
Kindern individuell hilft. Verwundert 
waren die Kinder auch darüber, dass 
man in der Klasse essen darf.

Nach dem Besuch der Schule fuh-
ren die Franzosen in den Kletterpark 
in Veilsbronn. Am Nachmittag wurde 
dann noch einmal gemeinsam mit den 
deutschen Kindern am Trainingsgelän-
de des SVB Fußball gespielt und an-
schließend mit den Eltern gegrillt.

Am letzten Tag fuhren unsere Gäste 
mit der S-Bahn nach Bamberg. Nach 
einer Stadtführung und einer Boots-
fahrt bis zur Erba-Insel gab es auf dem 
dortigen Wasserspielplatz noch aus-
reichend Gelegenheit zur Bewegung. 
Vor der Heimreise am Abend wurden 
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die Gäste im Rathaus von Bürgermeis-
ter Norbert Stumpf empfangen. Auf die 
Frage “Würdet ihr denn wiederkom-
men?“ antworteten die Kinder mit ei-
nem begeisterten „Oui!“.

Diese Antwort war für uns und be-
sonders für alle an der Organisation 
Beteiligten eine schöne Bestätigung, 
dass sich der Aufwand bei der Vor-
bereitung und Durchführung gelohnt 
hat. Hier haben es Olaf Köbernick, 
unterstützt durch Torsten Winter 
(Trainer der E1-Fußballer) und einige 
Fußball-Mütter, geschafft, den Gäs-
ten einen wahrlich unvergesslichen 
Aufenthalt zu organisieren. Die gast-
gebenden Familien, die die Kinder lie-

bevoll aufnahmen und teilweise bei 
anfänglichem Heimweh trösteten, ha-
ben einen wesentlichen Anteil daran, 
dass der Austausch ein großer Erfolg 
war. - Ein großes Dankeschön an alle, 
die hier geholfen haben! Vielen Dank 
auch an die Gastgeber der Betreuer 
und die an der kulinarischen Versor-
gung beteiligten Mitgliedern des Ver-
eins „Ensemble“.

Über den Sport fanden die Kinder, 
auch ohne die Sprache des anderen 
zu verstehen, schnell zueinander und 
verbrachten fünf erlebnisreiche Tage 
gemeinsam. Dies half auch, Vorur-
teile gegenüber der jeweils anderen 
Seite abzubauen. Die Aussage: „Ich 

war überrascht, wie sympathisch alle 
Deutschen waren“ ist dafür ein schö-
nes Beispiel.

Wir wünschen uns sehr, dass im nächs-
ten Jahr zwei deutsche Jugendfußball-
mannschaften zum Gegenbesuch nach 
Saint-Gilles fahren, um die Partner-
schaft beider Gemeinden auch durch 
Begegnungen von jungen Menschen 
mit Leben zu füllen. Durch die gemach-
ten Erfahrungen ist das Interesse hier-
für bei vielen deutschen Jugendlichen 
geweckt. - Die Vorbereitungen werden 
im Herbst mit den Verantwortlichen 
des SVB starten.� 

Text: Claudia Jung – Ensemble. Deutsch-Französi-
scher Partnerschaftsverein Bubenreuth e.V.

Partnerstadt-Besuch in Schönbach/Luby
Das deutsch-tschechische Grenz-
fest am Grenzübergang Wernitzgrün 
– Schönbach/Luby war wieder Anzie-
hungspunkt für zahlreiche deutsche 
und tschechische Gäste. Bereits zum 
28. Mal haben die Stadt Schönbach/
Luby und der Markneukirchner Orts-
teil Erlbach dieses Fest, das auf einer 
Waldlichtung an der Straße zwischen 
den beiden Orten stattfindet, organi-
siert. 

Rund 40 Bubenreutherinnen und Bu-
benreuther waren der Einladung der 
Gemeinde Bubenreuth gefolgt, die am 
13. August eine Busfahrt in ihre Part-
nerstadt organisiert hatte. Bürger-
meister Vladimír Vorm, Schönbach/
Luby, und Ortsvorsteher André Worbs 
aus Erlbach freuten sich ganz beson-
ders, nach der coronabedingten Pau-
se in diesem Jahr wieder eine große 
Gruppe aus Bubenreuth begrüßen zu 
dürfen.

Bei schönem Wetter und einer tollen 
Atmosphäre wurde den Besucherin-
nen und Besuchern auf der Festwie-
se einiges geboten. Ab 14 Uhr sorgten 
Live-Musik und die Tanzdarbietungen 
der Good Sisters Tribal Dance aus Eger 
für beste Stimmung, die Veranstalter 
hatten sogar die Karel Gott Cover Band 
aus Kladen bei Prag engagiert.

Neben einem sehr abwechslungsrei-
chen Musik- und Showprogramm so-
wie vielen Wettbewerben und Spielen 
für Kinder hatte das Grenzfest aber 
noch mehr zu bieten. 

So ist die Ausstellung historischer 
Traktoren und Armee-Fahrzeuge im-
mer wieder sehenswert. Auch für das 
leibliche Wohl der Besucherinnen und 

Besucher war dank der vielen regiona-
len Spezialitäten bestens gesorgt.

Die Fahrt fand großen Anklang und vie-
le der teilnehmenden Bubenreuthe-
rinnen und Bubenreuther haben den 
Wunsch geäußert, auch im nächsten 
Jahr wieder mit dabei zu sein.� 

Foto: Gemeinde
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Traumasensible Stabilisierungsgruppe 

Der Frauennotruf Erlangen bietet ab 
Oktober eine Stabilisierungsgruppe 
für Frauen an, die sexualisierte Ge-
walt erlebt haben. Dabei wird der 
Fokus auf die praktische Umsetzung 
stabilisierender Übungen gelegt, es 
geht um das Erleben im Heute, die 
traumatischen Erfahrungen werden 
nicht betrachtet.

Für die Teilnahme ist ein Vorge-
spräch Voraussetzung. Für hoch dis-
soziative, akut suizidale oder massiv 
konsumierende Frauen ist die Grup-
pe nicht geeignet. 

Termine:
10.10., 17.10., 24.10.,
7.11., 14.11., 21.11.,

jeweils 12.00 – 13.15

Ort:
Frauenzentrum, Gerberei 4, Erlangen
 
Die Teilnahme ist kostenlos, um eine 
Spende wird gebeten.

Die Kursleitung ist Sozialarbeiterin, 
Traumapädagogin und Yogalehrerin.  
Weitere Informationen: www.frauen-
notruf-erlangen.de

Fragen und Terminvergabe für ein 
Vorgespräch unter: 09131-209720 oder 
info@frauennotruf-erlangen.de � 

Versammlung der 
Jagdgenossen-
schaft Baiersdorf
Am Dienstag, den 06. September 
2022 findet um 19.30 Uhr im Gast-
haus „Zur Sonne“, Wellerstädter 
Hauptstr. 25 die nichtöffentliche 
Jahreshauptversammlung der 
Jagdgenossenschaft Baiersdorf, 
gem. § 6 der Satzung der Jagdge-
nossenschaft, statt:

Es ergeht hiermit ordnungsgemä-
ße Einladung an alle Jagdgenossen 
mit der Bitte um Teilnahme an die-
ser Versammlung.

Es wird darauf hingewiesen, dass 
nach der Satzung jeder Jagdge-
nosse höchstens einen anderen 
Jagdgenossen vertreten kann. Im 
Vertretungsfalle ist eine schriftli-
che Vollmacht vorzulegen.

Baiersdorf, 08. August 2022
Jagdgenossenschaft Baiersdorf

gez. Endres Gerhard
Jagdvorsteher� 

Tagesordnung:
1. �Begrüßung durch den Jagd-

vorsteher

2. �Bericht des Schriftführers 
und Genehmigung der letz-
ten Niederschrift vom 29. 
März 2019, sowie der Aus-
schuss-Sitzung vom 27. Juli 
2021

3. �Bericht des Jagdvorstehers

4. �Bericht des Kassiers für die 
Jahre 2019, 2020 und 2021

5. �Bericht der Rechnungsprüfer

6. �Entlastung des Jagdvorstan-
des

7. �Bericht des Jagdpächters

8. �Beschlussfassung über die 
Verwendung des Jagdpacht
ertrages

10. �Sonstiges
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Pflichtumtausch alter Führerscheine
Umtauschfrist der Papierführerscheine der Geburtsjahr-
gänge 1959 bis 1964 bis 19. Januar 2023
Alle Führerscheine, die vor dem 19. Januar 2013 ausgestellt 
wurden, müssen in den nächsten Jahren in einen neuen, 
fälschungssicheren EU-Kartenführerschein umgetauscht 
werden. Weil das so viele Führerscheine betrifft, findet der 
Pflichtumtausch gestaffelt bis 2033 statt. 

Aktuell müssen die Geburtsjahrgänge 1959 bis 1964, die 
einen rosa oder grauen Papierführerschein besitzen, den 
Führerschein tauschen. Die Umtauschfrist läuft noch bis 
Donnerstag, den 19. Januar 2023.

Die Führerscheinstelle des Landkreises ruft alle Betroffe-
nen auf, möglichst zeitnah einen Antrag auf Umtausch zu 
stellen. Das Formular dafür gibt es in den Rathäusern und 
beim Landratsamt in Erlangen und Höchstadt sowie unter  
https://www.erlangen-hoechstadt.de/buergerservice/ 
a-bis-z/umtausch-in-eu-kartenfuehrerschein/. 

Antragstellung
Den ausgefüllten Antrag mit Kontrollblatt für Bild und Un-
terschrift reichen Betroffene bitte mit einem aktuellen 
biometrischen Lichtbild (nicht älter als ein Jahr) und einer 
Kopie von Ausweis und Führerschein (jeweils Vorder- und 
Rückseite) bevorzugt per Post bei der Führerscheinstelle 
des Landratsamtes Erlangen-Höchstadt, Nägelsbachstraße 
1, 91052 Erlangen, ein. 

Es besteht auch die Möglichkeit, den Antrag vorab on-
line über das Bürgerserviceportal des Landkreises Erlan-
gen-Höchstadt zu übermitteln. 

Für den Umtausch fallen im Regelfall Gebühren von 25,30 € 
an – hierüber erhalten Sie eine Kostenrechnung. Sobald der 
neue Führerschein vorliegt, erhalten Sie per Post eine Ab-
holbenachrichtigung. 

Die Bearbeitungszeit hängt vom Antragsaufkommen und 
den Lieferzeiten der Bundesdruckerei ab. Derzeit dauert es 
im Regelfall vier bis sechs Wochen.

Weitere Informationen
Weitere Informationen zum Führerscheinpflichtumtausch, 
insbesondere zu den Umtauschfristen der übrigen Ge-
burtsjahrgänge bzw. unbefristeten EU-Kartenführerscheine, 
erhalten Sie unter https://www.erlangen-hoechstadt.de/ 
buergerservice/a-bis-z/umtausch-in-eu-kartenfuehrerschein/. 

Ein Infoflyer liegt in den Rathäusern und im Landratsamt in 
Erlangen und Höchstadt aus.

Die Führerscheinstelle bittet alle Personen, die nicht von der 
Umtauschfrist bis 19. Januar 2023 betroffen sind, sich mit der 
Antragstellung an der für sie geltenden Frist zu orientieren.
� 

Friedhof 
Bubenreuth
Öffnungszeiten im 
Sommer:   7.00 – 21.00 Uhr 
Winter:	     7.00 – 18.00 Uhr
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Die Geige des Reichspräsidenten
Bubenreutheum erhielt Geige, auf deren Boden Paul von Hindenburg eingeschnitzt ist
In dem kleinen böhmischen Dorf 
Schnecken bei Fleissen, nur 10 Kilome-
ter von der Geigenbauerstadt Schön-
bach (heute Luby) entfernt, hat sich 
der um 1880 geborene Josef Buchner 
als Geigenbauer niedergelassen. Der 
Kunsthandwerker Buchner war nicht 
nur ein hervorragender Saiteninstru-
mentenbauer und Lehrmeister, er ver-
fügte auch über ein besonderes Talent 
– er schnitzte Konterfeis von berühm-
ten Persönlichkeiten in den Boden sei-
ner Geigen. So ist bekannt, dass er den 
1850 im Kaisertum Österreich gebore-
nen Philosophen und Politiker Tomáš 
Garrigue Masaryk in einem Ahorn-Gei-
genboden verewigt hat. 

In Bubenreuths Geigenbaumuseum 
existieren schon verschiedene künst-
lerisch gestaltete Ausführungen von 
Geigen, wobei überwiegend die Schne-
cke in Portraits von Personen oder 

infoteam unter Bayerns Best 50 
Die infoteam Software Gruppe, eines 
der führenden Unternehmen zur Ent-
wicklung von Software für die Märkte 
Industrie, Infrastruktur, Life Science 
und den öffentlichen Sektor mit euro-
paweiter Präsenz und Hauptsitz in Bu-
benreuth (Metropolregion Nürnberg), 
wurde am 26. Juli 2022 vom Staatsmi-
nisterium für Wirtschaft, Landesent-
wicklung und Energie als eines von 
„Bayerns Best 50“-Unternehmen feier-
lich ausgezeichnet.

Die Auszeichnung geht alljährlich an die 
50 wachstumsstärksten inhabergeführ-
ten Mittelständler im Freistaat und ehrt 
deren überdurchschnittliches organi-
sches Wachstum – gemessen am Unter-
nehmensumsatz sowie am Zuwachs der 
Mitarbeitenden. Den Preis in Form eines 
Porzellanlöwen nahm Joachim Strobel, 
CEO der infoteam Software Gruppe, am 
26. Juli 2022 im Neuen Schloss Schleiß-
heim in Oberschleißheim von Staatsmi-
nister Hubert Aiwanger entgegen.

Die infoteam Software Gruppe hat 
sich als Dienstleister für individuelle 
Softwarelösungen in Europa und der 
Schweiz einen Namen gemacht und 
arbeitet seit 40 Jahren vertrauensvoll 

mit ihren Kunden zusammen. Das 1983 
gegründete Unternehmen verfolgt ei-
nen kontinuierlichen und organischen 
Wachstumskurs. Trotz der pandemie-
bedingt ungünstigen Rahmenbedin-
gungen hat infoteam seine Vorgaben an 
Wachstum und Umsatz sehr gut erfüllt 
und ist dabei auch neue Wege gegan-
gen: Unter anderem hat das Unterneh-
men einen Standort im griechischen 
Thessaloniki gegründet und die Aktivi-
täten in der Schweiz weiter ausgebaut. 

Hubert Aiwanger, Staatsminister für 
Wirtschaft, Landesentwicklung und 
Energie, erklärte: „Durch ihre Innovati-
onsfreudigkeit, ihre unternehmerische 
Kreativität und ihre zukunftssicheren 
Geschäftsmodelle sind unsere mittel-
ständischen Unternehmen Triebfeder 
für den wirtschaftlichen Erfolg und 
Wohlstand unseres Landes.“ Abschlie-
ßend betonte er: „Ich bin überzeugt: 
Nur mit vereinten Kräften können wir 
den wirtschaftlichen Wohlstand unse-
res Landes sichern. Mit unserer Wirt-
schaftspolitik werden wir daher auch 
künftig unserem Mittelstand den Rü-
cken stärken und freihalten für Wachs-
tum, Innovation und lebendigen Un-
ternehmergeist.“ 

„Wir freuen uns sehr über diese Aus-
zeichnung, denn sie ist eine Anerken-
nung für unsere zukunftsorientierte 
Unternehmenspolitik. Das Herzstück 
unseres Erfolgs sind unsere Mitarbei-
tenden, die mit ihrer Expertise, ihrem 
Engagement und ihrem Spirit maß-
geblich zur großartigen Entwicklung 
von infoteam beitragen. Zukunftsori-
entiertes Handeln und soziale Verant-
wortung sind Kriterien, die infoteam 
erfolgreich machen. Unsere Kunden 
schätzen die Qualität unserer Lösun-
gen sowie die konstruktive und ver-
trauensvolle Zusammenarbeit. Das 
ist auch der Grund, warum wir lang-
fristige Partnerschaften zu unseren 
Kunden pflegen und eine konsequen-
te Kundenorientierung verfolgen“, 
erklärt infoteam-Vorstand Joachim 
Strobel. 

2020 wurde die infoteam Software 
Gruppe bereits mit dem „New Work 
Star Award“ zweimal in Gold und ein-
mal in Silber ausgezeichnet. Im Jahr 
2021 schlossen sich an diese Auszeich-
nung der „Top 100 Innovation Award“ 
und im Frühjahr des aktuellen Jahres 
der „TOP Company Award“ an.� 

Links Claudia Linhardt, rechts Elke Lüdtke-de Frênes zusammen mit Vorstand Dr. Christian Hoyer.
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Tieren ausgebildet wurde. Eine Geige 
mit einem komplett aus dem Vollen 
geschnitzten Ahornboden befand sich 
noch nicht im Inventarverzeichnis des 
Bubenreutheums. Umso überraschter 
war dieser Tage das Vorstandsmitglied 
Dr. Christian Hoyer, als sich die beiden 
Enkelinnen des 1956 verstorbenen Jo-
sef Buchner bei ihm meldeten. „Wir ha-
ben im Fernsehen“, so Elke Lüdtke-de 
Frênes und ihre Cousine Claudia Lin-
hardt, „einen Bericht über das Buben-
reutheum gesehen und sind zur Über-
zeugung gekommen, dass die bei uns 
vorhandene Geige unseres Großvaters 
mit dem Konterfei des deutschen Ge-
neralfeldmarschall und Reichspräsi-
denten Paul von Hindenburg (* 2. Ok-
tober 1847; † 2. August 1934) in diesem 
so beachtlichen Museum am besten 
aufgehoben ist.“

Überrascht war der Museumsleiter 
nicht nur von dem hervorragend gu-
ten Zustand des Instruments, sondern 
auch von dessen Geschichte. Die bei-
den Damen haben das Instrument vor 
fünf Jahren von dem namensgleichen 
Willibald Buchner komplett restaurie-
ren lassen. Der einteilige, geflammte 
Ahornboden ist sehr fein geschnitzt 
und im Reifchen ist die 3. Strophe 

des Deutschlandliedes „Einigkeit und 
Recht und Freiheit“ zu lesen. 

Einem glücklichen und wohlwollen-
den Umstand ist es zu verdanken, 
dass die Geige mit dem Konterfei des 
Reichspräsidenten Hindenburg nun im 
Bubenreuther Museum zu sehen ist. 
Josef Buchner sandte seine künstle-
risch geschnitzten Instrumente immer 
dem jeweiligen Prominenten zu. Der 
Mitbegründer und Staatspräsident 
der Tschechoslowakei Tomáš Garrigue 
Masaryk war von dem Kunstwerk sehr 
angetan und behielt das Instrument. 
Reichspräsident Hindenburg fand lo-
bende Worte und hat sie dem Künstler 
mit einer wohl beachtlichen Beloh-
nung, die beim Hausbau des Geigen-
bauers sehr willkommen war, zurück-
geschickt.

Die Enkelin Elke Lüdtke-de Frênes fand 
in den Unterlagen auch noch ein Bild 
ihres Opas in Uniform. Hier konnte der 
Verein Bubenreutheum ihr weiterhel-
fen. An Hand des Kragenspiegels, be-
stückt mit drei weißen Sternen, einer 
zusätzlich 1,3 cm breiten Borte mit ge-
zacktem Dessin aus kaisergelber Seide 
rund um die Kragenkante und am vor-
deren Ende des Kragens je eine ver-

silberte Lyra, muss der Geigenbauer 
Josef Buchner in der k.u.k. Monarchie 
Stabführer (Tambourmajor) einer Mu-
sikkapelle gewesen sein.

„Die Geige“, so versprach es Museums-
vorstand Hoyer den beiden Spenderin-
nen, „wird in unserer Ausstellung einen 
würdigen Platz erhalten und wir wer-
den sie in unserem Inventarverzeich-
nis als „die Geige des Reichspräsiden-
ten“ aufnehmen.“� 

Text und Fotos: Heinz Reiß

Nun spielt auch die Musik eine Rolle
Bubenreutheum erhielt ein Musikinstrument/Stimmentableau mit MP3 Technik
Anlässlich des 25jährigen 
Bestehens der Streich- 
und Zupfinstrumentenma-
cher-Innung wurde 1979 die 
„Ständige Ausstellung von 
Musikinstrumenten und Be-
standteilen“ und das ange-
gliederte Geigenbau-Muse-
um im Kellergeschoß des 
Bubenreuther Rathauses er-
öffnet. Vater dieser mittler-
weile über die Ortsgrenzen 
hinaus bekannten Ausstel-
lung war Gitarrenbaumeister 
Gerold Karl Hannabach. Er 
sammelte bei seinen Lands-
leuten so manch liebgewor-
denen Gegenstand aus der 
früheren Heimat ein, bemüh-
te sich um Leihgaben, galt es 
doch für ihn zu beweisen, 
auf welch hoher Technik in 
diesem Gebiet die aus dem 

Egerland vertriebenen Sai-
teninstrumentenbauer stehen 
und standen. Über 35 Ausstel-
ler, von der Meisterwerkstät-
te des Geigen-, Bogen- und 
Gitarrenbaues bis hin zu den 
Zulieferfirmen für Einzel- und 
Bestandteile, sind in der Aus-
stellung vertreten.

Im September 2009 übernahm 
der neugegründete Verein 
Bubenreutheum e.V. das Mu-
seum, gliederte es neu, füg-
te zum Instrumentenbau das 
weitreichende Feld der Inte-
gration hinzu und taufte sein 
Projekt „Bubenreutheum Mu-
seum für Musik und Integrati-
on“. Der Verein setzte für seine 
Idee die neuen Medien, Politik 
und Rundfunk ein und der Be-
kanntheitsgrad der Ausstel-

Die Vorstandsmitglieder Susanne Lang, Fritz Gembala und in der Mitte die 
Bubenreutherin Klara Mikus.
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lung erweiterte sich erheblich. Es sind 
mittlerweile alle Arten von Saiteninst-
rumenten vertreten. Für den Fachmann 
ist das Museum eine wahre Fundgrube 
über die Technik des Saiteninstrumen-
tenbaues, für den Besucher ein Ort des 
Kennenlernens berühmter und selte-
ner Instrumente und Kinder und Schü-
ler haben eines vermisst – sie wollten 
nicht nur Sehen, sie wollten auch Hö-
ren, wie all diese Instrumente klingen.

Der Erlanger Künstler Dieter Erhard 
hatte dazu die Idee ein „Saiteninstru-
menten-Stimmentableau“ zu errich-
ten. Für Unterstützer musste er nicht 
weit suchen, die MP3 Technik stammt 

vom Erlanger Fraunhofer Institut, den 
Cello-Korpus spendierte der Innungs-
obermeister der Streich- und Zupfin-
strumentenmacherinnung Erlangen 
Günter Lobe, der Bubenreuther Steg-
bauer Roland Schuster installierte die 
Technik im Korpus und die Freunde des 
Rotary Club Erlangen Schloss finan-
zierten das Projekt.

Im Celloboden sind ein MP3 Modul, ein 
Lautsprecher und 10 Tastschalter ver-
baut. Hinter jeder Taste verbirgt sich 
jeweils die Stimme eines Saiteninstru-
ments. Ausgewählt haben die Erbau-
er folgende Instrumente: Geige, Viola, 
Cello, Bass, Gambe, Gitarre klassisch, 

Gitarre elektrisch, Mandoline, Zither 
und Hackbrett. Nach kurzem Drücken 
eines der Tastschalter ertönt das je-
weilige Musikinstrument. Besucher 
des Museums, insbesondere Kinder, 
dürfen die Instrumente mittels der 
angegebenen Nummer dann erkennen 
und zuordnen. 

Die 8-jährige Klara Mikus durfte in 
diesen Tagen unter dem Beisein der 
Bubenreutheum Vorstände Susanne 
Lang und Fritz Gembala das Saitenin-
strumenten-Stimmentableau auspro-
bieren und testen. Sie freute sich rie-
sig, dass sie alle Saiteninstrumente am 
Klang erkennen konnte.� 
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SV Bubenreuth e.V.
Fußballabteilung

Sportteam trifft infoteam
Für die Fußball-B-Jugend des SV Bu-
benreuth gab es einen neuen Satz 
Trikots von infoteam. Das ganze Team 
um Trainer Simo Secci bedankte sich 
bei infoteam-CEO Joachim Strobel für 
das neue Outfit.

Die Bindung zu Bubenreuth und den 
Menschen im Ort ist infoteam sehr 
wichtig. Mit der Unterstützung von lo-
kalen Vereinen will das Unternehmen 
der Gesellschaft aktiv etwas zurück-
geben.
  
Infoteam drückt der B-Jugend die 
Daumen und wünscht viel Erfolg für 
die kommende Saison!� 
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Auflösung des Vereins!? 
Das klingt schlimm! Wenn ein Verein, 
der 70 Jahre erfolgreich Menschen 
bewegt hat, sich auflösen sollte…

Aber wenn der SVB keine hand-
lungsfähige Vorstandschaft mehr 
hat, bleibt ihm nichts anderes 
übrig. 

Auf der Jahreshauptversammlung am 
20. Mai 2022 konnten die vakanten 
Posten nicht neu besetzt werden. 

Am 23. September 2022 wird auf der 
außerordentlichen Mitgliederver-
sammlung erneut nach Kandidaten 
gefragt werden.

Wie sieht es mit Dir oder Ihnen aus? 
Wie würde es sich anfühlen, ein Ehren-
amt zu bekleiden, durch das ca. 1.000 
Menschen die Gelegenheit geboten 
wird, sich fit zu halten, Erfolge zu er-
leben, Integration zu fördern, Gemein-
schaft zu genießen und vieles mehr?

Eine Amtszeit dauert drei Jahre, nicht 
mehr. Bubenreuth wäre um Einiges 
ärmer, wenn es keinen Sportverein 
hätte.

Gerne treffen wir uns mit dir/Ihnen, 
um Fragen zu klären, was wirklich zu 
tun ist.

Peter Fehrer: 0174 96 65 88 4 oder
Kathrin Görlitz: 0176 45 50 47 25 oder
vorstand@sv-bubenreuth.de� 

SV Bubenreuth e.V.
Vorstand

!

Einladung zur  
außerordentlichen Mitgliederversammlung
Freitag, 23.09.2022 um 19.00 Uhr im Sportheim, Frankenstr. 49

Anlass:
	y Neuwahlen des Vorstands

	y Sollte nach bestehender Satzung kein neuer Vorstand wählbar sein,  
Diskussion und evtl. Beschluss einer Satzungsänderung bzgl §7 Vorstand  

(nach Vorbild der Satzung des TSV Hemhofen)

Wir freuen uns über reges Interesse, zahlreiches Erscheinen  
und über die Bereitschaft zur Verantwortungsübernahme.

Beste Grüße,

Kathrin Görlitz		  Peter Fehrer 
komm.stellv. Vorsitzender	 komm. Kassenwart

www.sv-bubenreuth.de     

BUBENREUTHaktuell � VEREINE UND ORGANISATIONEN
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Auflösung Förderverein für ein Sportzentrum Bubenreuth e.V.
Liebe Mitglieder, Mitstreiter, Engagierte, Ehrenamtliche, Unterstützer
Nach über einem Jahrzehnt des Wirkens und dem nun er-
folgten Neubau der Tennisplätze neben den Fußballplät-
zen am Steinbuckel, geben wir hiermit bekannt, dass die 
Löschung unseres Fördervereins notariell beantragt wurde 
und vom Amtsgericht bereits bestätigt ist. Damit folgen wir 
dem in den Mitgliederversammlungen gefassten Beschluss.

Die rechtlich geforderte einjährige Übergangsfrist bis zur 
finalen Löschung aus dem amtlichen Vereinsregister läuft 
hiermit an.

Der Vorstand steht für dieses Jahr als Liquidator auch wei-
terhin zur Verfügung und regelt alle noch anstehenden 
rechtsgeschäftlichen Themen. Der Einzug der Mitgliedsbei-

träge erlischt automatisch zum Ende 
des Kalenderjahrs 2022.

Wir bedanken uns für das langjähri-
ge Vertrauen Aller. Insbesondere den 
Mitgliedern, dem Bürgermeister, dem 
Gemeinderat und allen Unterstüt-
zern. Wir wüschen Allen einen ange-
nehm ausklingenden Sommer und hoffentlich einen golde-
nen Herbst ohne Pandemien.

Bleiben Sie gesund,

Robert Chwalka – Margarete Darr – Stefan Lang� 

Save the date
Erste-Hilfe-Kurs für Kids und Teens

von 9 – 17 Jahren
am 2. und 3. 11. 2022
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Bubenreuther
Garagen
Flohmarkt

Das Trödeln geht wieder los! Ab sofort läuft die Anmeldung für den

6. Bubenreuther Garagenflohmarkt
am Sonntag, den 9. Oktober 2022

von 10.00 bis 15.00 Uhr

Die Teilnehmer verkaufen auf ihrem eigenen Grund - ob Vorgarten, Garage oder 
Carport – was sie nicht mehr brauchen – es gibt immer jemanden, der sich darüber 
freut.

Lassen Sie sich ein auf das Trödelerlebnis Bubenreuther Garagenflohmarkt,werden 
Sie ein Teil davon. Je mehr Teilnehmer sich in einer Straße finden, desto bunter und 
lebendiger wird das Ereignis.

Die Teilnahme ist gegen eine Organisationsgebühr in Höhe von 3,-- Euro möglich, 
der Erlös geht komplett an die Verkäufer.

Anmeldungen können ab sofort und bis zum 10. September 2022 unter

flohmarkt.bubenreuth@gmx.de

abgegeben werden. Spätere Anmeldungen können leider nicht mehr mit einem 
Punkt auf unserem Lageplan gekennzeichnet werden.

Um alle Trödelstände gut zu erreichen, bechränkt sich der Flohmarkt in diesem Jahr 
auf den mittleren und nördlichen Teil von Bubenreuth (von Waldstraße bis 
Bussardstraße).

Wir freuen uns auf Sie.

(Be-)Suchen
& Finden

Mitte  
& Nord
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Sektion Eger und Egerland
des Deutschen Alpenvereins e. V.

Liebe Mitglieder und Freunde  
unserer Alpenvereins-Sektion
Nach dem Sommerfest und der Mit-
gliederversammlung am 17. Juli fand 
nur noch eine Beiratssitzung im Rat-
haus Möhrendorf statt, bei der die 
Termine für die weiteren Planungen 
im Winterhalbjahr koordiniert wurden.

Aktuelle Punkte sind hierbei:

Der Start der Wandersaison im Sep-
tember mit 
	y der Sektionswanderung am 10.
	y dem Seniorengrillen in Almos  

am 15. und
	y der Querbeet Wanderung  

am 25. September

Danach geht es weiter mit der Wein-
wanderung bei Bullenheim am 1. und 
der Seniorenwanderung am 6. Okto-
ber.

Der erste Sektions-Stammtisch fin-
det am Mittwoch, 12. Oktober, statt.

Zu all diesen Veranstaltungen laden 
wir Mitglieder und Interessierte herz-
lich ein und freuen uns auf rege Be-
teiligung.

Am 22. Oktober machen wir einen 
Sektions-Ausflug nach Dinkels-
bühl – in die wohl schönste Altstadt 

Deutschlands (gem. der Zeitschrift 
„FOCUS“). 

Geplant ist eine gemeinsame Bus-
fahrt ab unserer Geschäftsstelle in 
Bubenreuth. Nach Ankunft in Din-
kelsbühl werden wir bei hoffentlich 
schönem Wetter die Stadt zu Fuß 
umrunden, was ca. 1 bis 1,5 h dauern 
wird. Danach werden wir zu Mittag 
essen. Nach dem Essen erleben wir 
eine Stadtführung – entweder zu Fuß 
oder auf einer Kutsche (das entschei-
den wir noch). Dann wird jeder noch 
selbst Zeit haben, die Altstadt weiter 
zu erkunden oder einen Kaffee zu 
trinken. Auf dem Rückweg kehren wir 
dann nochmals ein und lassen den 
Tag schön ausklingen. 

Wir stellen uns pro Teilnehmer einen 
Unkostenbeitrag von 25 EUR vor (incl. 
Stadtführung, Bus und Mittagessen 
ohne Getränke). Dazu kämen evtl. 
noch ein Abendessen und die Ge-
tränke, die jeder selber zahlen sollte.  

Rückkunft ist geplant für ca. 20 Uhr 
– je nachdem, wie lange der Abend 
noch wird.  

Anmeldungen bis Ende September 
an die Mailadresse des Vorstands  

(vorstand@dav-bubenreuth.de) oder 
in den Briefkasten der Geschäfts-
stelle. 

Nähere Informationen zu den oben 
genannten Veranstaltungen immer 
gerne bei den entsprechenden Ver-
anstaltungs-Leitern, im Mitteilungs-
heft oder über die Geschäftsstelle.

Bis auf Weiteres bleibt die Ge-
schäftsstelle in Bubenreuth noch 
geschlossen. 

Bei Fragen oder Anmerkungen bitten 
wir euch, diese an geschaeftsstelle@ 
dav-bubenreuth.de oder Tele-
fon-Nummer 09131 / 8297 100, Am 
Bauhof 1b, 91088 Bubenreuth, zu 
richten.

Wir wünschen allen Mitgliedern und 
Freunden unserer Sektion einen 
schönen Sommer und unfallfreie 
Unternehmungen in der Natur.

Bleibt alle gesund!

Wir freuen uns auf die nächsten Un-
ternehmungen mit Euch! 

DAV Sektion Eger und Egerland – 
Der Vorstand� 

Ausstellung
im Madamehaus am Betzenweg 2

Der Heimatverein Bubenreuth öffnet seine Ausstellung  
im Madamehaus jeden ersten Sonntag im Monat von 14 bis 15 Uhr.

Gruppen und Schulen können die Ausstellung gegen Voranmeldung bei 

Annemarie Paulus · Hauptstr. 3 · 91088 Bubenreuth
Ruf 09131 - 2 41 36 oder per Mail Vorstand@heimatvereinbubenreuth.de 

auch außerhalb dieser Zeit besichtigen.
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NACHHALTIGER HERBSTMARKT
Die Planungen für unseren 1. Regio-
nalmarkt in Bubenreuth sind in vol-
lem Gange. Ort und Termin stehen nun 
fest. Der Nachhaltige Herbstmarkt fin-
det auf dem Parkplatz vor der Mehr-
zweckhallte statt am Sonntag, 16. Ok-
tober 2022 von 10.00 bis 15.00 Uhr. Es 
haben sich schon zahlreiche Aussteller 
angemeldet, darunter Kunsthandwer-
ker und Gewerbetreibende aus Bu-
benreuth, der Stadt Erlangen und dem 
Landkreis ERH.

Das Lebensmittelangebot reicht von 
Honig und Marmelade über Kräuter 
und Gewürze bis hin zu Milchproduk-
ten und Edelbränden. Des Weiteren 
sind Wollartikel unserer Schäferei, 
Kunsthandwerk und Dekoartikel aus 
Strick, Stoff, Knöpfen, Ton, Raysin und 

Recyclingmaterialien sowie regionale 
Korbwaren im Angebot. Und natürlich 
wird Heiko Heumann mit seiner Fahr-
radwerkstatt dabei sein. Für das leib-
liche Wohl sorgt wieder unser Charly 
Buchmann mit seinem Verkaufswa-
gen.

Das Rahmenprogramm und weitere 
Details zum Ablauf des Marktes wer-
den wir in der Oktoberausgabe des 
Gemeindeblattes bekanntgeben. Wir 
freuen uns auf ein buntes Markttrei-
ben und hoffen, dieser Markt wird der 
erste von vielen weiteren sein.

Abschließend noch ein herzliches Dan-
keschön an die Gemeinde Bubenreuth 
und Herrn Stumpf für die unbürokrati-
sche Unterstützung. 

Und wenn Sie 
jetzt Lust be-
kommen ha-
ben, uns bei 
unseren Pro-
jekten zu un-
terstützen, dann laden wir Sie gerne zu 
unseren Vereinstreffen ein. Die nächs-
ten Treffen finden am Mi, 14.09. und Mi, 
28.09.2022, jeweils um 19.30 Uhr in der 
Mörsbergei statt.

Ihr 

Verein Nachhaltig Handeln e.V.

Kontakt:
Alfred Theil (1. Vors.) 
Telefon 0172-2974735. 
nachhaltig_handeln@freenet.de

Nachhaltiger Herbstmarkt in Bubenreuth 
 
Der Verein Nachhaltig Handeln e.V. plant im Herbst einen 
nachhaltigen Regionalmarkt in Bubenreuth. Hierfür suchen 
wir noch Interessenten, die ihre regional produzierten Waren 
anbieten möchten. Insbesondere denken wir dabei an 
regionale Lebensmittel sowie herbstliches Kunsthandwerk 
und handgemachte Dekoartikel.  
 
Außerdem könnte der Markt Ihnen Gelegenheit bieten, Ihre 
eigenen nachhaltigen Projekte und Ideen zu präsentieren.  
 
Angedachter Termin wäre ein Sonntag zwischen Mitte September und Mitte Oktober. 
Bei Interesse senden Sie uns einfach eine e-mail unter nachhaltig_handeln@freenet.de. 
Für Fragen und weitere Informationen wenden Sie sich gerne an Herr Alfred Theil (1. Vors.) 
unter Tel:0172-2974735. 
 
Natürlich würden wir uns auch freuen, Sie bei einem unserer nächsten Vereinstreffen in der 
Mörsbergei zu begrüßen, z.B. am Mittwoch, den 08. Juni oder 22. Juni, immer um 19:30 Uhr. 
 
Ihr  
Verein Nachhaltig Handeln e.V. 
 
 

Mit der Ansiedlung der Schönbacher Geigenbauer begann nach 1949 der Aufstieg Bubenreuths zu einer Metropole 
des Musikinstrumentenbaus. Zur Erfolgsgeschichte gehören Geigen aus Bubenreuth für Yehudi Menuhin, 
Bubenreuther Gitarren und Bässe für Elvis, die Stones und die Beatles. Auf einer Zeitreise durch die Musikstile - von 
der Klassik über den Jazz bis hin zu Rock & Pop - erfahren Sie mehr über die Musikinstrumente der Stars und über 
den Musikinstrumentenbau. Die Ansiedlung der Schönbacher Geigenbauer erzählt die Geschichte einer gelungenen 
Integration, die bis ins Heute auszustrahlen vermag und daher in der Ausstellung ebenfalls gewürdigt wird. 

Bubenreuther Rathaus, 
Birkenallee 51 

Aufgrund der beengten 
Räumlichkeiten ist unser 
Museum derzeit nur auf 

Voranmeldung für 
Einzelbesuche 

(mit max. 2 Personen) (mit max. 2 Personen) 
oder für Familienbesuche 
(max. 1 Familie) geöffnet. 

Anmeldung unter 
info@bubenreutheum.de 

Weitere Informationen unter www.bubenreutheum.de                                                Verein Bubenreutheum e.V., info@bubenreutheum.de

Die Ausstellung im Untergeschoss des Rathauses ist  
wieder jeden Sonntag zwischen 14.00 und 17.00 Uhr  

geöffnet. Bitte tragen Sie eine FFP2-Maske.

Anfragen für Führungen bitte an info@bubenreutheum.de

Fußwallfahrt nach Gößweinstein am Samstag, 17. September
Treffpunkt in der Kirche Maria Heimsuchung� 3.00 Uhr
St. Moritz (bei Leutenbach)� 7.00 Uhr
Wichsenstein am Sportplatz� 9.30 Uhr
Ankunft am Hohen Kreuz in Gößweinstein� 12.30 Uhr
 
Die Zeiten für unterwegs sind Circa-Angaben. Wem die 

ganze Strecke zu weit ist, kann gerne zwischendurch dazu 
kommen. Es wird ein Begleitfahrzeug dabei sein. 

Die Rückfahrt muss, wie immer, jeder selbst organisieren. 
Es können aber natürlich Fahrgemeinschaften gebildet 
werden. Anmeldung wäre schön bei Hans Eger – Tel. 25231

Weinwanderung der Kolpingfamilie Bubenreuth
Samstag, 10. September 2022. Abfahrt an der Katholischen 
Kirche Bubenreuth um 13.00 Uhr, Rückkehr ca. 21.30 Uhr

	y Weinprobe in den Weinbergen des Weingutes Loos in 
Dingolshausen.

	y Begrüßung im Weinberg mit Sektempfang.
	y Wanderung mit fachkundiger Führung und hausgemach-
ten Überraschungen.

	y 5 Weinproben (Teilnehmerzahl begrenzt).

Preis mit Busfahrt 40,00 Euro. Finale im Gewölbekeller mit 
Häcker- oder Käseplatte (im Fahrpreis nicht enthalten).

Anmeldung bei Familie Eger, Telefon: 09131-2 52 31 (ver-
bindliche Anmeldung bei Bezahlung des Fahrpreises). 

Konto-Nummer: Kolpingfamilie Bubenreuth, Spar-
kasse Erlangen, IBAN: DE20 7635 0000 0003 1242 99,  
BIC: BYLADEM1ERH� 
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September 2022
Do. 01.09.	  
19.00 Uhr	� Bubenr. Josefsk., Ökumen. Gebet zum Monatsan-

fang  

Sa. 03.09.	  
18.30 Uhr	� Baiersd. St. Josef, Vorabendmesse  

So. 04.09.� 23. Sonntag im Jahreskreis
11.00 Uhr	� Maria Heimsuchung, Eucharistiefeier
11.00 Uhr	� Möhrend. St. Elisabeth, Eucharistiefeier

Fr. 09.09.	  
19.00 Uhr	� Baiersd. St. Josef, Eucharistiefeier mit Totenge-

denken

Sa. 10.09.	  
18.30 Uhr	� Baiersd. St. Josef, Vorabendmesse  

So. 11.09.� 24. Sonntag im Jahreskreis
11.00 Uhr	� Maria Heimsuchung, Eucharistiefeier z Jahresge-

dächtnis †† Manfred Jaschik, Eltern u. Schwieger
eltern

11.00 Uhr	� Möhrend. St. Elisabeth, Wortgottesfeier 

Sa. 17.09.	  
03.00 UIhr	Maria Heimsuchung, Andacht Fußwallfahrt nach 

Gößweinstein
18.30 Uhr	� Baiersd. Oswaldk., Ökumenischer Kirchweihgot-

tesdienst
18.30 Uhr	 Baiersd. St. Josef, Vorabendmesse

So. 18.09.� 25. Sonntag im Jahreskreis
11.00 Uhr	� Möhrend. St. Elisabeth, Eucharistiefeier 
11.00 Uhr	� Maria Heimsuchung, Wortgottesfeier 

Mi. 21.09.	  
09.15 Uhr	� Baiersd. St. Josef, Eucharistiefeier

Fr. 23.09.	  
19.00 Uhr	� Baiersd. St. Josef, Taize-Gebet  

Sa. 24.09.	  
18.30 Uhr	� Baiersd. St. Josef, Vorabendmesse  

So. 25.09.� 26. Sonntag im Jahreskreis
11.00 Uhr	� Maria Heimsuchung, Eucharistiefeier
11.00 Uhr	� Möhrend. St. Elisabeth  Eucharistiefeier

Kath. Pfarramt Maria Heimsuchung:
Birkenallee 60, 91088 Bubenreuth
Tel.:  24 550, Fax: 20 75 61
E-Mail: kath-pfarrei.bubenreuth@erzbistum-bamberg.de
Internet: www.kath-pfarrei-bubenreuth.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Dienstag:	 09.30 – 11.30 Uhr
Donnerstag:	 15.00 – 17.00 Uhr
Freitag:	 09.30 – 11.30 Uhr

Gruppen der Pfarrei:
Pfadfinder: www.dpsg-bubenreuth.de
Ministranten: luisa.schmid@kabelmail.de oder
0174 / 259 17 35
Los Cravallos: los-cravallos@kath-pfarrei-bubenreuth.de
Ökumenischer Chor: Rainer Landmann unter r.e.landmann@
kabelmail.de

Katholische Pfarrgemeinde Maria Heimsuchung

September 2022

GOTTESDIENSTE IN DER LUKASKIRCHE
Donnerstags, 19.00 – 19.25 Uhr
Gebetstreffen in der Lukaskirche (W. Wisehart) 
Zeit für einen Bibeltext, Fürbitte und Dank

Ausnahme: Am 1. Donnerstag im Monat 
ökum. Abendgebet in der Josefskirche

Do. 1. September, 19.00 Uhr
Ökumenisches Abendgebet zum Monatsanfang in der Jo-
sefskirche

So. 4. September, 10.00 Uhr� 12. So n Trinitatis
Gottesdienst (Pfarrerin Stahlmann), anschl. Kirchenkaffee

So. 11. September, 10.00 Uhr� 13. So n Trinitatis
Gottesdienst (Pfarrerin Stahlmann), anschl. Kirchenkaffee

So. 18. September, 10.00 Uhr� 14. So n Trinitatis
Gottesdienst mit Abendmahl und Feier der Jubelkonfirma
tion, (Pfarrerin Stahlmann), Kindergottesdienst, anschl. Kir-
chenkaffee

Evangelische LukasGemeinde Bubenreuth

Aktuelle Informationen unter
www.bubenreuth-evangelisch.de
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So. 25. September, 10.00 Uhr� 15. So n Trinitatis
Gottesdienst (Pfarrerin Stahlmann), Kindergottesdienst, an-
schl. Kirchenkaffee

KIRCHENVORSTAND
Kirchenvorstandssitzung
Dienstag, 13. September, 19.30 Uhr 
im Gemeindehaus 

MUSIK IN DER LUKASGEMEINDE

Posaunenchor:
Probe: Montag 18.30 Uhr
Leitung: Pascal Mühlich

Ökumenischer Chor:
Probe: Mittwoch, 19.30 Uhr 
im Kath. Pfarrzentrum
Leitung: Christoph Lippert

Kinder- und Jugendchor:
Probe: Freitag (außer Schulferien)
15.00 – 15.45 Uhr Kinderchor
15.45 – 16.30 Uhr Jugendchor
Leitung: Claudia Elsinger (Tel. 9 73 90 76)

Musikalische Früherziehung:
Nächster Kurs vom 10.10.2022 – 6.2.2023 
Montag (außer Schulferien)
15.00 – 15.30 Uhr für 1. Kindergartenjahr
15.30 – 16.00 Uhr für 2. Kindergartenjahr
16.00 – 16.30 Uhr speziell für Vorschulkinder
Informationen bei Claudia Elsinger, Tel. 9739076

ANGEBOTE FÜR ERWACHSENE
Frauenkreis: 
Nächstes Treffen im Oktober

Kontakt: Ulrike Jürissen (Tel. 2 29 16), Maria Timann  
(Tel. 2 32 24), Elfriede Tissera (Tel. 2 42 93)

Besuchsdienst: 
Nächstes Treffen im Oktober

FÜR KINDER UND JUGENDLICHE
Eltern-Kind-Gruppe 
(Treffen in den Ferien nach Vereinbarung)
Montag, 9.30 – 10.30 Uhr
Kinder zwischen 0 – 3 Jahren
Kontakt: Susanna Haßel (Tel. 0177 4 77 30 90)

Mädchenjungschar „Wild-Cats“ – CVJM
Nicht in den Schulferien
Mittwoch, 17.00 – 18.30 Uhr

Jungenjungschar „Adler“ – CVJM
Nächste Termine im Oktober
Kontakt: Gemeindebüro 2 82 58

Lukas-Treff
für Jugendliche ab 13 Jahren in den 
Jugendräumen des Gemeindehauses
Freitag, 23. September, 20.00 Uhr

KONFIRMATIONS-KURS
Konfirmationskurs
Freitag, 23. September, 17.00 Uhr: 
Konfi-Kurs im Gemeindehaus

So. 2. Oktober, 10.30 Uhr� Erntedank

Gottesdienst für alle Generationen
Vikarin Niekel

Im Anschluss herzliche Einladung zu einem  
einfachen Mittagessen in entspannter Atmosphäre, 

Spielangebote für Kinder, Zeit für Gespräche und  
atürlich einer Tasse Kaffee im Hofcafé

Besuch der Orgelbau-Werkstatt,
die die Steinmeyer-Orgel für Bubenreuth um- und  

auch aufbauen wird. 
Der Orgelbaumeisters Dominik Friedrich  

in Oberasbach wird uns durch seine Werkstatt führen 
und auch Zeit für unsere Fragen haben. 

Donnerstag, 22.September 2022 um 18.00 Uhr
Werkstattadresse: Jahnstr. 61, 90522 Oberasbach

Anmeldung für alle Interessierten bis 18.9.2022  
bitte an pfarramt.bubenreuth@elkb.de 

Für die Fahrt wollen wir Fahrgemeinschaften bilden.

Kirchenübernachtung für Kids
vom 16. auf 17. September
für alle Kinder ab 6 Jahren

Wovon träumst Du?
Träume sind spannend, lustig und manchmal  

ganz schön seltsam. 
Auch in der Bibel gibt es viele spannende Geschichten 

über Menschen und ihre Träume. 
Begib dich auf eine traumhafte Reise und übernachte 

gemeinsam mit anderen Kids in der Kirche! 
Es gibt ein spannendes Programm, traumhaftes 

Essen, Action, Spiel und Spaß und natürlich auch Zeit 
zum Träumen.

Beginn Freitag, 17.00 Uhr, 
Abschlussaktion Samstag, 9.30 Uhr mit Eltern

Anmeldung unter jugendarbeitbubenreuth@gmx.de
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KINDERKRIPPE „LUKASKINDER“

Vorschau:

Herzliche Einladung  
zum 

Tag der offenen Tür bei den LukasKindern

Wo: Emmi-Pikler-Weg 1
Wann: Samstag, 08.10.2022 von 14.00 – 16:00 Uhr

Wir bitten um telefonische Anmeldung und Termin- 
vergabe unter der Nummer: 09131/4010140.

LukasKinder
Emmi-Pikler-Weg 1, Tel.: 401 01 40
Leitung: Birgit Benseler

…UND SO ERREICHEN SIE UNS:
Pfarrerin Christiane Stahlmann: 
christiane.stahlmann@elkb.de 

Gemeindebüro im Pfarrhaus: 
Waldstraße 18, Bubenreuth, Tel.: 2 82 58
pfarramt.bubenreuth@elkb.de
www.bubenreuth-evangelisch.de

Öffnungszeiten:
Dienstag und Freitag 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 16.00 –  18.00 Uhr
Pfarramtssekretärin: Gudrun Zenker

Vikarin Elisabeth Niekel
elisabeth.niekel@elkb.de, Tel.: 09131 / 811 84 14

Jugendreferentin Susanna Haßel
jugendarbeitbubenreuth@gmx.de, Tel.: 0177 / 4 77 30 90

Die Lukaskirche ist offen: 
Dienstag bis Sonntag von 10 Uhr bis 18 Uhr

Der Sommer macht so langsam Platz für den Herbst und 
wir freuen uns, Sie alle wieder zu sehen – im Gottesdienst, 
beim Kirchenkaffee, beim Einkaufen, in der Schule, im Büro, 
auf der Straße…

Ihre Pfarrerin Christiane Stahlmann, Vikarin Elisabeth Niekel 
und der Kirchenvorstand der Lukasgemeinde.

Abmeldung gegen Gebühr. Seriös mit Verwertungs-Nachweis.

Wir holen Ihr Altauto
Lorenz Recycling, Tel.: 09134/907334

IHR WÄRMELIEFERANT 
www.bergmueller-gmbh.de  ERLANGEN  2 19 17
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Herzlichen Dank

Wir danken allen herzlich, die sich mit uns in stiller Trauer ver-
bunden fühlen, mit uns Abschied nahmen und ihre Anteilnahme 
durch Wort und Schrift.

Ein besonderer Dank auch für die großzügigen Zuwendungen an 
den Freundeskreis der Klinik für Kinder und Jugendliche e. V.

Dank auch der Egerländer Geigenbauer Kapelle und Herrn Pfarrer 
Kiliroor für seine wertschätzende Gestaltung der Trauerfeier.

Angela und Toni Duscher (Tochter mit Schwiegersohn)
Gabi und Manfred Zaborowsky (Tochter mit Schwiegersohn)

Luise Schuster
† 18.07.2022

Sanitär und Heizung
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… und vieles mehr!

Geschenkartikel
Losen Tee
Naturprodukte
Spielwaren
Personalisierte 
Geschenke

Taste Manufaktur
frisch gezapft

Essig
Öl
Spirituosen

Öffnungszeiten
Freitags 14:00 – 18.00 Uhr

Samstags 10:00 – 15:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Nina Arlt | Binsenstraße 44
91088 Bubenreuth | Tel.: 01749116367
E-Mail: info@ninas-schatzkiste.de

Onlineshop: www.ninas-schatzkiste.de

Haben Sie schon Ihre Anzeige geschaltet?

Anzeigenschluss für die  
Oktober-Ausgabe: 14. September

Ralf Gumbmann 
Gumbmann Verlags GbR

Tel.: 09131 / 82 90 | E-Mail: redaktion@hugo-info.de

Junge Familie sucht
Haus zum Kauf v. Privat.
Telefon: 09126 2 76 98 18
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„Tu deinem Leib des Öfteren etwas Gutes,
damit die Seele Lust hat, darin zu wohnen.“

(Teresa von Avila)

Manuelle Therapie · Massage 
Krankengymnastik · Lymphdrainage

Schmerzlaser · Elektrotherapie 
Stoßwelle · Hausbesuche

Am Bauhof 7 · 91088 Bubenreuth · Tel. 09131 21914
www.therapeutikum.net · info@therapeutikum.net

„Tu deinem Leib des Öfteren etwas Gutes,
damit die Seele Lust hat, darin zu wohnen.“

(Teresa von Avila)

Manuelle Therapie · Massage 
Krankengymnastik · Lymphdrainage

Schmerzlaser · Elektrotherapie 
Stoßwelle · Hausbesuche

Am Bauhof 7 · 91088 Bubenreuth · Tel. 09131 21914
www.therapeutikum.net · info@therapeutikum.net

Ich bin Physiotherapeutin 
seit 1986 und arbeite 
im Team Therapeutikum 

seit der Eröffnung 2014.

Mit den wöchendlichen Gym­
nastikgruppen halte ich nicht 
nur die Teilnehmer/ihnen 
sondern auch mich selber 
flexibel und beweglich.

Dieser Grundgedanke spie­
gelt sich auch in meiner 
physiotherapeutischen 
Arbeit wieder.

Stabilität und Dynamik ge­
paart mit Manueller Thera­
pie stehen täglich dabei in 
meinem Fokus.

Das Therapeutikum- 

Team stellt sich vor:

Heidi Seyler

In dieser Ausgabe finden Sie  
einen Beileger des SV Baiersdorf.

www.cryptosatoshi.de
FOLGEN SIE UNS AUF INSTAGRAM, FACEBOOK, YOUTUBE & TIKTOK
@INFO.CRYPTOSATOSHI

BEAR AND BULL GET NEW FRIEND
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Wir sind ihr kompetenter Partner von der Planung 
bis zur Montage. Kontaktieren Sie uns für ein 
unverbindliches Beratungsgespräch und lassen Sie 
sich von intelligenten Lösungen für den Stauraum 
überraschen.

Schreinerei protze GmbH, Frankestraße 4, 
91088 Bubenreuth, Tel.: 09131 / 26372, info@protze.de 

STAURAUM VOM SCHREINER.

www.protze.de

BESSER HABEN SIE STAURAUM 
NOCH NIE GENUTZT.

Bestattungen Bernhardt e.K. 91054 Erlangen, 24.03.2014
Martinsbühler Str. 16a
Telefon 0 91 31/ 2 54 09
Telefax 0 91 31/ 20 40 62
bestattungen-bernhardt@t-online.de

WWeerrbbuunngg  RRaattggeebbeerr  GGeemmeeiinnddee  BBuubbeennrreeuutthh  FFaarrbbiigg

BBeessttaattttuunnggeenn  BBeerrnnhhaarrddtt

BBeessttaattttuunnggeenn  BBeerrnnhhaarrddtt

Martinsbühler Straße 16 a, 91054 Erlangen

       Telefon 0 91 31 / 2 54 09
        

       Telefon 0 91 31 / 2 54 09
        

bestattungen-bernhardt@t-online.de
WWW.bestattungen-bernhardt.de  

 bestattungen-bernhardt@t-online.de
Telefax 0 91 31 / 20 40 62

Familienbetrieb in der vierten Generation
Jahnstraße 15, 91054 Erlangen

Familienbetrieb in der vierten Generation, Inh. Melanie Klein

Erledigung aller Formalitäten, Erd-, Feuer- und Seebestattungen, Natur- und Baumbestattungen, 
Überführungen, Bestattungsvorsorge, Kundenparkplätze am Haus.

In unserem Aufbahrungsraum können Sie in aller Ruhe vom Verstorbenen Abschied nehmen.

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.

Entscheidend im Leben ist nicht,
was man besitzt,

sondern was man hinterlässt.

Entscheidend im Leben ist nicht,
was man besitzt,

sondern was man hinterlässt.
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Unsere Leistungen:

Industriestraße 5
Tel 09133 47550 www.vw-baumann.de 91083 Baiersdorf

Fax 09133 475525

· Neuwagen
· Gebrauchtwagen
· EU-Fahrzeuge
· Inspektion
· Express Service
· Reifenservice
· Unfallreparaturen
· Leihwagenservice

· Stoßdämpferprüfstand
· Achsvermessung
· Autoglasreparatur
· Waschanlage

Jetzt neu bei uns:
Karosseriearbeiten und 
Lackiererei für alle Fabrikate

Service Service
Nutzfahrzeuge

Musik hören ist gut, Musik machen ist besser 
Musiklehrerin erteilt in Bubenreuth

 Klavier-, Keyboard- und Gitarrenunterricht 
von Klassik bis Jazz - von Jung bis Alt.

Telefon: 09 11 / 1 20 88 11 Physiotherapie für 
den Beckenboden

Diagnostik & Therapie
Verstehen – Erleben – Mitnehmen
Hauptstraße 64, Erlangen. 

www.christine-ulbricht.de      mob 01751598127

Physiotherapie für 
den Beckenboden

Diagnostik & Therapie
Verstehen – Erleben – Mitnehmen
Bayreuther Straße 7, Erlangen. 

www.christine-ulbricht.de      mob 01751598127
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Wir 
freuen uns
auf Sie!

Selbstbedienungs-Aktuelle Öffnungszeiten
Biergarten (Selbstbedienung)

Montag: Ruhetag
Dienstag bis Samstag: 15.00 Uhr bis 22.00 Uhr geöffnet (bis 21.00 Uhr warme Küche)

Sonn- und Feiertag: 11.30 Uhr bis 22.00 Uhr geöffnet (bis 20.30 Uhr warme Küche)

Terrasse (mit Bedienung)
Montag: Ruhetag

Dienstag bis Samstag: 15.00 Uhr bis 22.00 Uhr geöffnet (ab 17.00 bis 21.00 Uhr warme Küche)
Sonn- und Feiertag: 11.30 Uhr bis 22.00 Uhr geöffnet (ab 11.30 bis 20.30 Uhr warme Küche)

Schulanfang 13.09.2022
ab 12.00 Uhr geöffnet, wir bitten um Reservierung

Betriebsurlaub
20.10.2022 bis einschließlich 28.10.2022
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91096 Möhrendorf • Schulstr. 15 • Tel. 09131 45988 • www.fernseh-heger.de
Metz • Panasonic • Arcam • Astin trew • Onkyo • Harman Kardon • Cambridge Audio • Teac • T.A.C. • Sonos • peachtree audio • C.E.C.

Pure • Sennheiser • Macro System • Humax • Audio Pro • Focal • Monitor Audio • Canton • TechniSat • Kathrein • Sky • Miele • Siemens • u.v.m.

Verkauf und Kundendienst von
• TV • VIDEO • HIFI • ELEKTRO
• SAT/ANTENNENBAU
• EIGENE MEISTERWERKSTATT

91096 Möhrendorf • Schulstr. 15 • Tel. 09131 45988 • www.fernseh-heger.de

Kompetenz 
seit über 
35 Jahren

Marie-Curie-Str. 40 (Röthelheimpark) · 91052 Erlangen · Tel.: 0 91 31 - 25 640 · www.bestattungen-utzmann.de

+ Unsere Trauerhalle bietet Ihnen alle 

Möglichkeiten für eine individuelle 

Trauerfeier mit Sarg oder Urne

+ 24 Stunden Zugang zu unseren  

zwei Abschiedsräumen durch 

individuelle Chipkarte

+  B E G L E I T E N  +  B E R A T E N  +  V O R S O R G E N
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Informationsnachmittag
über Strahlungsheizung
Freitag, 21. Oktober 2022

Infrarot-Heizung

Termin: 21.10.2022
14.00–19.00 Uhr

Herzliche Einladung zu unserem Informations-
nachmittag über Infrarot-Heizung in der Binsen-
straße 17a. 

Ursprünglich war ein Termin im September vor-
gesehen. Um nicht mit dem Tag der offenen Tür 
der Feuerwehr Bubenreuth zu kollidieren und 
wegen Überschneidungen bei den gewünschten 
Referenten haben wir den Termin verschoben.

Weitere Informationen und den Zeitpunkt der 
Vorträge erhalten Sie mit dem nächsten Gemein-
deblatt Anfang Oktober.

Alternative zu Erdgas

Seit dem unsägli-
chen Krieg Russlands 
gegen die Ukraine ist 
noch mehr klar ge-
worden, wir müssen 
uns von den fossi-
len Energieträgern 
lösen. Für Gas- und 
Öl-Heizungen gibt es 
keine Zukunft mehr.

Eine Alternative wäre 
die Infrarotheizung. 
Mit Strahlungswär-
me ein Wohlfühlkli-
ma in den eigenen 
vier Wänden schaf-
fen. Die Anschaffung 
geht auch Zimmer 
für Zimmer. Das hilft, 
fossile Brennstoffe einzusparen.

Strahlungswärme gilt seit jeher als Inbe-
griff des Wohlfühlens. Die sanfte Strah-

lung der Infrarotheizung erwärmt nicht 
die Luft, sondern wird direkt an Personen 
und Gegenstände etc. abgegeben. Durch 

die angestrahlten Wände kommt es schon 
bei einer Raumtemperatur ab 20°C zu 
einem behaglichen Wärmeempfi nden.

Anders als bei herkömmlichen Heizungs-
anlagen erwärmt Infrarotheizung die 

Raumluft nur indirekt und trocknet sie 
daher weniger aus. Die relative Luftfeuch-
tigkeit bleibt nahezu unverändert. Boden, 
Wände und Decke nehmen die ausgesen-
dete Wärme direkt auf und geben sie als 

Strahlungswärme wieder ab. Einer der 
Vorteile dieses Prinzips ist, dass auf diese 

Weise einer Schimmelbildung in den 
Wänden entgegengewirkt wird.

ENERGIEUMDENKER.DE | Bubenruthiastr. 15 a | 91088 Bubenreuth
Büroadresse: Binsenstr. 17a | info@energieumdenker.de | Tel. 09131 209195
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Möchten Sie Ihr Gewerbe vorstellen? Dann nehmen Sie mit uns Kontakt auf: m.eckert@bubenreuth.de


